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Ae Mtazmiz Dw fionüiM flonfra}.
Herr Briand ist aus London abgereist , ohne sich

mit Lloyd George über eine gemeinsame Grundlage
lür die Revision des Zahlungsplanes geeinigt zu
haben. Dennoch wäre es falsch, von einem negativen
Ergebnis der Londoner Verhandlungen zu reden. Sie
rvaren von vornherein als unverbindliche Besprechun-
gen zu wechselseitiger Informierung der beiderseitigen
Ministerpräsidenten gedacht. Wer sich in dem Glauben
gewiegt haben sollte, daß Briand den weitgehenden
Revisionsplänen Lloyd Georges ohne weiteres nach¬
geben würde , der unterschätzt doch die französische
Seelenftimmung sehr erheblich. Das Bedeutsame an den
Londoner Besprechungen ist aber die große Energie,
die Lloyd George aufwendet , um zu einer befriedigen¬
den Regelung zu kommen. Man darf dabei nicht ver¬
gessen. daß die englischen Interessen eine Reform er¬
fordern. Die Frage , ob es zu einer solchen Reform
kommt. wird erst in der ersten Ianuarhälfte auf der'
Konferenz des Obersten Rates in Cannes  entschie¬
den werden. In London konnten eigentliche Beschlüsse
gar nicht gefaßt werden; dennoch scheint man dabin
übereingekommen zu sein, von den fälligen Raten für
Januar und Februar 300 Millioyen Eoldmark nach-
;ulassen. Allein die Tatsache, daß weiterberaten wer-
v Beweis , daß man durchaus mit
der Möglichkeit rechnet, zu einem Einvernehmen zu ge¬
langen. Betrachtet man die Vertagung von dem Ge¬
sichtspunkte aus , daß England und Frankreich nicht
m'I«!L Uvferc J* 9ncr  gewesen sind, so muß sogar die
Absicht, das Problem nunmehr vor dem Forum des
Obersten Rates aufzurollen , die Hoffnung erwecken,
daß die Dinge schon über das vorbereitende Stadium
hinaus gediehen sind. Wenn die Havas -Agentur
meldet, daß die Alliierten -Sachverftändigen zu der
Empfehlung gekommen feien, kein Moratorium zu ge¬
mahlen, so beziebt sich das offenbar lediglich auf die
beiden nächsten Raten . Die Fragen des Moratoriums
wie der Revision rv-rden in Cannes behandelt werden
Ob in Cannes deutsche Vertreter gehört werden sollen
erscheint noch ungewiß. Nachdem man aber einmal
davon abaekommen ist. einfach zu dekretieren : „Ihr
müßt kmzablen!". ist es wahrscheinlich, daß man bei
den Besprechungen' auch der deutschen Ansicht Gehör
smenken wird . Im allgemeinen kann man wobl sagen,
daß ebenso wenia Ursache für einen übergroßen Opti¬
mismus vorban >-n ist. wie für Mutlosigkeit . Wenn
auch das ganze Problem noch nicht restlos gelöst wer¬
ben wird , der Anfang ist gemacht?

Das Ergebnis.
D. Paris , 23. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Die letzte

Besprechung, die Briand und Lloyd George
gestern miteinander gehabt haben, dauerte von 11 Uhr
vormittags bis 1 Uhr nachmittags . Auch L o u che u r
und Berthelot  wohnten dieser letzten Besprechung
bei. Die französischen und englischen Sachverständigen
legten den Herren ihren Bericht über die S t u n-
d.ungsfrage  vor . Es bestätigt sich, daß dieser Be¬
ucht dem Obersten Rat in Cannes vorschlagen wird,
an der Erfüllung der Januar -Rate festzuhalten , da¬
gegen die Februar - Rate „provisorisch " zu
"lassen,  weil diese Februar -Rate in ihrer Eigen-
ichaft als Quartalsabzahlung auf die 26prozentige
Ausfubrabgabe zum größten Teil durch Sachleistungen
ompenßert wird . Die Januar -Rate von 500 Mil-

Uonen Goldmark soll des weiteren auf beide Termine,
v-,h. auf den 15. Januar und 15. Februar , gleich¬
mäßig verteilt werden. Die Frage der Stundung

späteren Reparationsraten  ist im
«achvorständigenbericht nicht behandelt , so daß die
Amtliche große Moratoriumsfrage der Konferenz von

vollständig überlassen bleibt . Grundsätzlich
>che:nt man sich von der Unvermeidbarkeit einer Stun-
vung aller anderen Raten des Iabres 1922 überzeugt
zu baben. Man scheint sich also ziemlich darüber einig
M sein, daß man als Bedingung für diese Stundung
°? r Earantiekommission neue Funk-
k' onen  zuerteilen will. Daaegen ist man sich über

Umfang dieser neuen Kontrallfunktionen nicht
j-imo Die Franzosen gesten in ibren Ansprüchen be¬deutend weiter als den Enaländern paßt,
fc» <? z- Raris . 23. Dez. Der Sonderberichterstatter des „Echo
lii treibt , stas einzige Ergebnis  der eng-
'M-franz-jsischen Konferenz von London müsse in dem Plan

internationalen Konferenz  gesucht werden
In tJ  Lloyd Gemme den internationalen Marenaus-
«uiif , wiedersterstellen wall». n> r Oberste Rat werde di-

ii* i , *en  dieser Frage feststellen sowie, wie es wahrschein-
nu* den ©runbfatt selbst für dieses Unternehmen,

ge" Der Downingstreet glaube mau daß diese Verhandlun-
>;» äwei Teilen stattfinden würden . Zuerst würden sich
, , -Certreter der großen Staaten . Deutschland und

"bland  einbegriffen , versammeln , und später würden

die Delegierten aller Staaten ausnahmslos , cb sie ersten,
zweiten oder dritten Ranges fe' en. berufen werden.

Die beiden gestern nach Übereinkunft zwischen Briand
und Lloyd George eingesetzten Ausschüsse,  die die
Arbeiten für den Obersten Rat in Cannes vocbereitrn
Ellen . werden sich jedenfalls kommende Woche in Paris ver¬
sammeln. Der erste dieser Ausschüsse beschäftigt sich mit der
russischen Angelegenheit,  sowohl mit der Frage
der wirtschaftlichen Erhebung als mit dem Problem d:r
ruffiichen öffentlichen Schuld wie der privaten Schulden.
Dre Mitglieder dieser Kommission würde Lloyd George
beute nach Anhörung einer größeren Anzahl van Geschäfts¬
leuten aus der City bestimmen.

Uber das Ergebnis der Beratungen zwischen Briand
und Lloyd Georg? schreibt der Sonderberichterstatter der
„Echo de Paris " : Anfänglich schien der Gedanke
D r i a n d s gewesen zu sein, d' e Einberufung einer inter¬
nationalen Konferenz von dem Abschluß eines französisch-
englischen Abkommens über die Reparationen und von de:
Annahme eines Garant,evertrages . ähnlich dem vom
LS. Juni 1919 durch Lloyd George, abhängig zu machen: rr
Hobe weder in der einen nach in der anderen Frage reüssiert.
Was die Reparationen anbetreffe , so seien die Empfehlun-
g,n der französischen und englischen Sachverständigen sehr
eng begrenzt. Sie beträfen nur die sehr ungenügende Ver¬
stärkung der Autorität des Garantieausschusscs und beträfen
für die Zukunft nur . daß die deutschen Zollstatistiken genau
aufgestellt würden , sowie gewisse Probleme zweiter Ord¬
nung . z. B. die Bestimmung des Koblenpreiies feil dem
1. Mai 1921 und die beiden nächsten Fälligkeitstermine.
Was letztere anbetreffe , so lei jeder Gedanke an ein Mora¬
torium zurückgewiesenworden . Aber man werde ihre Aus¬
führungsfrist erweitern und größere Sachliekerun-
g e n annebmen . Der Berichterstatter sagt, es sei aber un¬
möglich. festzustellen. ob die britische Regierung erklärt habe,
daß sie diese sehr bescheidenen Empfehlungen angenommen
habe. Als Briand gestern London verlassen habe , habe
übrigens der Text dieser Abmachungen noch nicht endgültig
festgestanden. Der Sonderberichterstatter spricht von der
Garantie der französischen Grenzen,  über dir
diskutiert worden sei: aber der gegensätzliche Standpunkt
zwischen Llorid George und Briand habe sich klar ab-
g, zeichnet.

Der Sonderberichterstatter dev „Petit Parken " be¬
stätigt das . Lloyd George  scheine bis jetzt nicht geneigt
zu sein, eine erste Etappe dadurch zu unternehmen , daß er
die Einigkeit Frankreichs und Englands konsolidiere.
Briand  glaube an die Wirksamkeit eines europä -schen
Abkommens nicht, ohne daß die Beziehungen zwischen Frank¬
reich und England enger gestaltet würden . Trotz dieser
gegenteiligen Ansichten hätten die beiden Ministerpräsidenten
dadurch, daß sse sich jeder voreiligen Präzision enthalten
hätten -, den Wunsch nach Verständigung  zur Gel¬
tung gebracht. Daraus erkläre stch die Tagung des Obersten
Rates und der Gedanke, durch vorherige Beratungen eine
internationale Konferenz vorzubereiten und auch der Ee-
donke. Finanzleute und Industrielle in London und Paris
zu befragen , ehe man sich ln Cannes  zu den Beratungen
begebe.

Dz. Paris . 23. Dez. Der Sonderberichterstatter des
..Journal " in London  berichtet , daß die nächste Kon¬
ferenz in Cannes  nicht besonders erleichtert werde
durch die Vorschläge von Frankreich und England . Man habe
die Hoffnung gebegt. die beiden großen Nationen würden
sich, eng vereint . Hand in Hand zu der Konferenz beaeben
und alle notwendigen Ovfer bringen , damit das europäische
Gleichgewicht nicht in Frage gestellt werde . Offen gesagt
müsse man darauf verzichten. Lloyd George und Rnand
befänden ssch beute in der Lage von wackren und höfliche::
Männern , die eine Meinungsverschiedenheit gehabt , sich zu n
Duell begeben hätten und sich nachher lächelnd die Hände
reichten' jeder von ihnen begebe ssch nach Hause und be¬
wahre für seinen Gegner die alten Emosindungen.

Der Sonderberi -b^ rstattcr des „Matin " sagt, der Ge¬
danke eines französisch-enossicken engen Zusammen¬
schlusses  habe trotz der Schwierigkeiten von Washington,
die in der öffentlichen Meinung eine Svanuung geschaffen
hätten , einme Fortschritte  gemacht.

Dem .Petit Journal " erklärte eine Persönlichkeit aus
der unmittelbaren . Umgebung Briands und Lovcheurs,
Frankreich werde zuerst aus den Verhandlungen von London
einen sofortigen moralischen Nutzen  z -eben dadurch,
daß es sich aufs neue an der Se ' te eines Alliierten mit
tätigerer Freundschaft befinde. Die Rechte Frankreichs in
der Revarationsfraae feien " ot ver enql '.icknn Regierung
in klarster und iür die Interessen g-naakreichs befrie¬
digendster Weile anerkannt worden . — Das ..Oeuvre " lagt,
es fei zwar kein Abkommen zwischen Frankreich und Eng¬
land aeschiossen worden ' aber die beiden Ansichten hätten
eine Annäbening gefunden.

Dz. London. 22. Dez Der „Times " zufolge wird ange¬
nommen. daß die Sachverständigen emufohlen haben , daß ein
Mindest betrag von 5 90 Millionen Eold¬
mark  von Deutschland zur Deckung der Januar - und
Februar -Raten bezahlt werden soll. Dieser Vorschlag werde
den beiden Premierministern bei ikwer Zusammenkunft heute
moraen . die nach Reuter um 11 Ubr stattfir .den und nur
wenige Minuten dauern wird , unterbreitet werden . Die
Sachverständigen seien der ..T -mes " zufolge auch üverein-
gekommen. daß die Garantiekommillsim die notwendige
Vollmacht haben ioll. um die deutsche Ausfuhr und die Aus¬
gaben der deutschen Verwägung zu beaufsichtigen. Die
brjti ' chen Sachverständigen hätten jedoch den französischen
Vorschlag bezünNch der Einmischung der Alliierten in d>e
deutsche Verwaltung nicht anaeuommen . Alle diese Frage,,
würden laut ..Times " dem Obersten Rat  unterbreitet
werden. Als 3 e i 1o u n k t für d e Konferenz von Cannes
werde der 3.. 4. und 5. Janua - genannt.

Dz. London. 22. Dez. „Times " zufolge liegt bisher
keinerlei Mitteilung  über irgendwelche Zu¬
geständnisse  Frankreichs -n der Frage der Priorit -ä,
vor. Dieser Punkt lei wichtig Briand  habe im französi¬
schen Parlament erksärt. daß die Grenze der Zugeständnisse
erreicht sei und daß se'ne Varlammtssiellung bedroht wäre,
wenn er nicht in der Lago sei. für Frankreich ein Änuio .rlent
für das , worauf er jetzt Verzicht leist :, rustandezubringkn.

Das Reichskabinett wartet.
Lr . Berlin , 23. Dez. (Eig . Drabtbericht .) Das Reichs¬

kabinett wird in den nächsten Tagen zu dem Ergebnis der
Londoner Besprechungen noch keine Stellung  nehmen.
Bekanntlich bandelt Herr Ratbenau  in halbamtlicher
Eigenschaft. Es ist selbstverständlich, daß man vorerst seine
Rückkehr  abwartet . Wann Rathenau wieder in Berlin
eintrifft , steht noch nicht fest. Man rechnet zwar damit , da»
er noch vor Weihnachten wieder in Berlin sein wird , doch
kann das Kabinett während der Feiertage keine wichtigen
Entscheidungen treffen , da viele Minister Berlin verlassen.
Reichskanzler W i r t b wird in der Äeichsbauvtstadt bleiben.
Auch der Zeitpunkt für die Absendung der Antwortnote an
die Revarationskommission ist noch nicht festgesetzt.

Abreise Briands von London.
D. Paris , 23. Dez. (Eig Drabtbericht .) Briand  bat.

wie angekündigt , gestern nachmittag 2 Ubr die Ruckre' ic
nach Paris angetreten . Lloyd George  hat ihn noch b!s
zum Bahnhof begleitet . Um 10 Ubr abends traf Briand
wieder in Paris ein . „ ,

Dz. Paris , 23. Dez. (Havas .) Bei ferner Ankunft
in Boulogne erklärt Briand : Wir sind in London zu
einer prinzipiellen Vereinbarung  gelangt,
die den Willen zur Zusammenarbeit  zwi¬
schen Frankreich und England zum Ausdruck bringt
und eine Vorbereitung für die praktische Entscheidung
bildet . Jetzt bandelt es sich nur noch darum , die fest¬
gelegten Richtlinien zu vervollständigen und sie in
Cannes  zur praktischen Anwendung zu bringen.

Der „Temps" für das Abkommen mit Deutschland.
D. Paris , 23. De, . <Eig . Drabtbericht .) Der „Temps"

zeigt sich in seinem heutigen Leitartikel einem englisch-fran-
zösisch-deutschen Earantievertrag auf Gegenseitigkeit nicht
abgeneigt.  England und Frankreich kö>nten ausdrück¬
lich erklären , daß sie die Integrität des Reiches
wahren und sich jeder Einmischung in die inneren Angelegen¬
heiten enthalten wollten.
Gegen Deutschlands Beteiligung an der Wirtschafts,

konferenz.
D. Amsterdam, 23. De, . (Eig . Drabtbericht .) Aus

Paris  wird gemeldet, daß die interparlamen¬
tarische Gruppe des zerstörten Gebietes  eine
Entschließung gefaßt h,M . in der sie ihrer Befürchtung über
die Möglichkeit einer Hinzuziehung Deutschlands und Ruß¬
lands zu einer europäischen Wirtschaftskonsrrenz Ausdruck
verleiht . Die Gruvoe erklärt , baß die beiden einzigen
Fragen , die dringend der Lösung bedürfen , folgende wären'
1 Pn 'ifvng der Durchführi,ngsmög ?ichkeit zum Erhalt des
französischen Guthabens . Die Verwirklichung dieser Ange¬
legenheit wird von dem zerstörten Gebiet ängstlich erwartet.
2 Einsetzung einer wirklichen Finanzkontrolle  über
Deutschland, die notwendig geworden ist. nachdem d!«
deutsche Regierung ihre Zahlung eingestellt bat.

Kein Verbot der deutschen Kohlenausfuhr.
D, Paris . 23. Dez. (Eia Drabtbericht .l Die Reva¬

rationskommission  äußert sich wiederum zu der
Frage des Verbots der deutschen Kohlenausiubr . Die Mit¬
teilung der Revarationskommission lautet folgendermaßen:
Die Revarationskommission bat mit Brief vom 19. Dez. 1921
der deutschen Regierung förmlich in Erinnerung gerufen,
daß mit Ausnahme der Kohlevlieferungen für
Holland,  die durch Note vom 7. Oktober 1920 geregelt
wurden . Deutschland für d'e Ausfuhr von Koks oder Kohlen
die vorherige Erlaubnis der Revarationskommission ein-
bolen muß. Aus dem Wortlaut .dieser erneuten Mitteilung
gebt hervor , daß es sich nichtumein  Ausfuhrverbot
bandelt , sondern ni" ' um eine Statuierung des
Grundsatzes  der Ausfuhrbewilligung.

Das Schicksal der Deutschen Werke.
Sr Berlin . 23. Dez. Wie wir von unterrichteter Seite

hören 'wird die Botschafterkonferenz  die Entklei¬
dung in der Frage der Deutschen Werke erst am 28 . De¬
zember  fällen.

Vorschlag einer neuen Bölkerkonferenz.
D. Washington . 23. De, . ' Eig . Drabtbericht .) Senator

Frace  stellte im Senat  den Antrag , eine neue Konferenz
nach Washington einzuberufen und zu dieser etwa fünfzig
Nationen einzuladen.  Die Einladung soll gerichtet
sein an die Volksvertretungen.  Aufgabe der neuen
Konfenenz soll lein , eine Organisation zu schaffen, di« auf
eine Sicherung des Sieges der Freiheit für die Völker hin¬
zielen soll. Weiter soll die neue Konferenz die Lösung de«
finanziellen und wirtschaftlichrn Probleme bringen.

Nachklänge zum Jagow -Prozeß.
Sr . Leimig . 23. Dez. (Eia Drabtbericht .) Freiherr

von Wangenbeim  ist nach der Ilrteilsverkündigung im
Hotel von einer Devutation des Reichslandbundes benlück-
wünscht worden. Sanilätsrat Dr . Schiele  ist an die Svitzc
des Zentralverbandes deutscher Haus - und Grundbesitzerver-
cine berufen worden.

Eine Anklage gegen Ludendorff?
Sr . Berlin . 23. Dez. lEig . Drabtbericht .) Wie da»

„B. T." aus parlamentarischen Kreisen hört , berichtete
gestern der Vertreter der Anklage in dem Kavv -Prozsß.
Oberreichsanwalt Ebermeycr.  dem Reichsiustizminister
über den Verlauf und das Ergebnis der Leivziger Gerichts¬
verhandlung . Bei dieser Gelegenheit wurde auch der Fall
Ludendorff  und die Frage einer eventuellen Anklage-
crhebung eingehend besprochen. Es ist anznnehmen . daß
der Reichsjustizminister noch eine öffentliche Er«
klärung  zum Fall Ludendorff abgeben wird.
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Das Eisenbahnarbeitszeitgesetz.
Di- Berlin 23 Dez. (Eig . Drahtbericht.l Im Reichs-,

berkehrsministe'iium ist der. vorläufige Referentenentwu^
eines Gesetzes über die Arbeitszeit des Perionals der Esten
budn ausgeardeitet worden, der. wie der Rtichsverrevis-
minister bereits mehrfach betont bat. ^ trr grundsätzlicherWahrung des Achtstundentages  einer LstEaftlicken
und gerechten Verwendung des Personals d.e Wege eo
soll. Der Reserentenentwurs bat die Zustimmung der
übrigen Restarts und des Kabinetts noch nicht erlangt, -ver
Entwurf beziebt sich aus die Beamten . Angestellten und
Arbeiter der Reickseisenbabn und der übrigen dem os.ent-
licken Verkehr dienenden E :,enbabnen einichlletzUch mr
Straßenbahnen  die im äuheren Dienst beschatt'gr

sind. Er beschäftigt sich lernen m't der .̂ beitszelt der tag-l'chen Rubezeil und der Zahl der Ruhetage. In dem Nere
rentenentwurf wird ein Unterschied .^ ckien Arbeitszeitals der Zeit der wirklichen Ärbe-tsleritring Mid der log
Dienstbereitschaft gemacht d. h. der 3ett wahrend der bas
Personal ohne Arbeitsletung an der Dienststelle anweteno
zu fest, hat um nach Bedarf Arbeit M leisten. Als nich
zur Arbeitsleistung gehörig scheiden aus der Arbeitzeit
au» die Pausen ans . wawceid deren das Pr^ onal leine
Arbeitsstätte verlasten darf, s°w:e Dienstsâ ten d,« ûrÜbernahme oder nach Beend'gu ig der DienstscschaNe am oe.
Eisenbahn zurückgelegt werde., rüsten D e Dienst chistt.tz ber Zeitraum der sich aus der Arbeitszeit . per Îienit
bereitschaft den Pausen und den Dienstfahrten zusammen
sicht darf nach dem Entwurf höchstens 15 Stunden betragew

^ Zwischen den Dienstschichtenmuh das Mr,mal die nötig«
Ruhe haben. Der Entwurf schreibt al» MindestniihezeitaLr
Stunden , beim Snb ^ fonql zehn Stuv ^ rn »or. scfemi es d̂ e^ubezeit zu Sause venbnl.ig *. Was d» dLv» oer / runerag«
ängebt io sieht der Entwurf 32 Ruhetag« von ie mindestens
32 zusammenhängendenStunden von D-r Schwê mnkt d-sEntwurfs liegt in der Bearinsbestimmung der L,oensze,r

der Zeit der wirklichen Arbeitsleistung. Es isizubesie^
daß sich bei allen beteiligten Stellen nicht mir beim Der-

3?ertehrsflxx?tflltexx, bi? Gfittfifht bet -HßttDfcXX
bfgfeit  einer Abkehr rom schematichen ^ ^ iltundentag
im eigenen Intereste durchsetzt, Di - . SvitzenorganstationM
ves Elienhahnversonaks sind im iibngen . ebenso w'e d a
^avvtbeirieb «;- und Beamtenrat der NeiKseilenbahn im
Besitz des Reierentenentwnrfs und haben Gelegenheit ge-
habt, ibn mit Vertretern dör Verwaltung zu besprechen.

Drohender Eisenbahnerstrerk?
tw  Berlin og Dez Dem „Vorwärts " und der „Frei

*. ift ® o» i » » « « 8 ü - D . ° , ' t,, « y « ";hgbner verbandes  geschrieben, das aus anen Serien
o-s Reiches Nachrichten emtraken die aus den Ernsi der
-eimmunn  unter den Eienbabnern sy'l eßeu lasten â e«

Vorstand " bat ""das Reycksstnâ minsttenE m's ? M*

teil  des Personals bereit-, genebmigten 93i> w
Mt aus die übrigen Vesckäst'gten ausgedehnt würden.

Der Streik der Glerwitzrr Eisenbahner beendet.
99  Tic * Gestern abend war ein Teil der

nid)tWDT -B0 SatTcwtÖ. 22. Dez. Die Verhandlungen »wischen
den Eisenbabngewerkschastssibhrernund der inierallne ten
stamm si"n babcn zu dem Ergebnis g-si>brt. doh den B e.
amtendie Vorschußzahlung  aus die erbodten Orrs-
llostenzuschsägebeute noch ausgezahlt  wird . Damit
sind alle Streikbefürchtungen im Eisenbabnd,rekt,onsbez,rk
Kattowitz beseitigt.

Aus dem Reichsrat.
Br. Berlin . 23. Dez. lEia . Drabtbericht.) Der Reichs¬

rat hielt am Donnerstagabend ic,ne letzte .VoMitzuno vor
den Wcibnachtsferien ab. E'ngeyangen waren wa weien
entwürfe über die Ablieferung von Nuofubrdevilen über dw
unmittelbare Erfammg von Ausfuhrdevisen. über Nevara
tionsleistunaen und ein Gesetzentwurf zur Änderung des we
fetzes über die Erhebung einer Abgabe »ur Forderung des
Sstobnungshaues. Diese Gesetzentwürfe, wurden den. »ustan-
digen Ausschüsten überwiesen Gegen.®'ve oanze Reihe vom
Reichstao angenommene Gesetzentwürfeerhob der Reimsrar
keinen Einbruch. Dazu geboren . u. a. d,e Gesetzentwürfe
über die Ausdehnung der Dersrcker u n g s gr e n , e für
die Krankenversicherung  auf 40000 WC., uoer oas
Verfahren in Dersorgunassach-n über das Rechtsverhältnis
der ehemaligen elsoß-lothrinaischen Beamten, ub-r d.e Ab
anderuna des Gewerbegerickts- und Koiifmannsaerichtsge-
fctzes. Der Reichsrat erklärte sich ferner mit der E ^
der Eichgebühren  einverstanden , diea ''fdrm  senden
Wunsch der Gemeinden eriolo-n fall. Für die Verwendung
ver im Nachtragsetat für 1021 vorgesehenen 100 Millionen
Mark zur Unterstützung notleidender Aleinrent-
ner  bat die Reichsregierung dem Re,chsrat Ri -ttl ^ ien ,u-
aetzen lasten, wonach der Gesamtbetrag von ' 0O M,Danen
Mark aus die Länder verteilt wird und »war ^ nach der
Einwohnerzahl, dl aus d,e im Ortsklastenverzeî ms zmm
Rei ^ -ibcloldungsaefetz genannten Orte, bei den D^ llast nA_ D derart, dnh auf die Einwohner der Ort-cklaste ^ SO
Prozent. B 20 Prozent . C 10 Prozent wehr -v^ Nen als ouf
die Einwohner der Drtskl ' ste 7>. M-rhaehend find die EraeD
niste der neuesten Valk-zablung. D,e Auss-Hstst« haben den
Punkt 6: ..Die Verwendung der Rei^smüttel für d,e n.nter-
stütznnn ist mir denn zulässig. «^ " Länder und G-meinden
mindestens das Dannelte d-s Reichszuschustesai-dnenden .
fabin ahgeändert. daß die Zuschüsse auch dann bewilligt wer¬
den sollen, wenn Länder und Gemeinden zur Ilnterstutzirng
gleich bobe Beträae gewähren. Ministerialdirektor Dr.
R ' tter  nah namens der Refchsregieruno die Erllarnng ab.

KrL ^ loÄln ^ siNLa 'K L WLjKL
träae nur wii einem Z»sch"h 'n ?>ähe non einem Drittel an

£ »SsÄÄrÄrÄ
'Vom.'Vf ’X ' «”«•

üs!  ä & 'vv ™”« ; s&ÄffsanB
« « ^ D.stande omwm d?r endaiiltiaen Richtlinien kür di-

ba* « »w»» n o r 1ä s i a e Z !>schüne z" selben den vor-
Ä ^ aenen "Richtlinien entinrechende Unterstützungen zu

" u ü - n " orin u. a. dte m̂ -muri zur Post.

°J}  v .r . g'°r"? v rä«

Hi t MV R ei ch° tagsmitglieder  zu und vertagte
sich dann Bis 12. Januar.

Wiesbadener Nachrichten.
Der Tov des Landwkrlfchaftslehrers Petzokb.

CönbnjlttfAaftsfcmmet  tut b?n .Beit
aierunssbcAtrl Wiesbaden mrrb uns mitseteilt : Gegenub-eZ
den bisher giemLLcht'en unriä>ti.sen Mitteilungen lsl solsendeg
•rtifiAHptlen * t Detzold rft. wie fid) nuchtrLglX'ä) her-ausseii
stellt bat nicht infolge eines Dajonettstiches. sondern lwiols,
eines Schusses ums Leben gekommen. 2. Petzold. der an,
Freitagabend einen landwirtschaftlichenDortvag in Masten»
ne?m "halten sollt« st gar nicht dort ein ge troffen, sondern
ichon a^s dem Uge dorthin, und zwar zwischen 7 und

Ufjr abends , von dem tödlichen Schuh,getrofsen wo^ en.
3 Petzold bat den Weg. von dem verschiedeneNachrichten
behaupten, er sei verboten, gar nicht erreicht. >°ad-rn ist etwa
50 Dieter vor der betrefsenden Wegkreuzungtat a
morden. 4. Der in Frage kommende Weg ist für Fu ha arger
und Radfahrer nicht verboten. 5. Petzold war nicht schwer¬
hörig wenigstens war seiner bisberigen dienstlichen Uin»
lebuiig davon nichts bekannt, auch seine Dkutter bestreitet es.
^m übrigen muh der Bericht des Staatsanwalts abgewartet

b; Beerdigung  des Landwirtschaftslehrers
Detzald berichtet der .Mainzer Am." : Der fo iäb aus einem
boffnung-vollen Leben geristene Lehrer Petzold wurde Mitt-
mochnachmitiag in Kastel unter starker Anteilnahme zur
fetzten R^be geleitet . In der Kapelle des Friedhofs war di«
Leich« aufgebahit . berr Pfarrer t <o f mJ *2." f®lbS *^ ÄMntzingeaanaenen ennen ehrenvollen Rachrut. Aam oen ,
üblichen Sterbegebeten legte berr Debeimrat Besinamem
oer bei spicken Regierung  einen Kranz an der Dobre
nieder. AbnuRgslos sei er seinem B-erux nQ<bgesange7l.
mitten darin habe er seinen Tod gefunden. Wie ach der
Vorfall abgespielt, das wist« man noch nicht, di« llsiiter-
suckung hierüber ei von der hessischen Regierung „noch im .
feanflc Der Mund, der hierüber reden könnte, sc, ur immer
oeosiummt. Er fei ein braver Mensch gewesen, er l«, für die
Heimat hinausgezogen in den Kneg . mit dem Verlust eines
Auges fei er zurückgekehrt in die Heimat, wo er den -,od fand
Als Deutsche beklagen wir lein tragisches Geschick, auch
memchl'ch erwecke er unser tiefes Mitgefühl . Er stand an
russicktSpeicherStelle , in der Räbe seiner tiefgetroffenen
Mutter erlitt er den Tod. Er ruhe in Frieden. Namens der
-tadtverwaltung legte Herr Beigeordneter 5 i < m « ns
einen Kram an der Bahne nieder. Der Tod des lungen,
Maiines habe die tiefste Anteilnahme ausgelosi. Ein v,el-
verivrechender Mitbürger sei olötzlich aus unserer Reibe ge¬
rissen. Draußen an der Front blieb er vom ^od verschont,
nachträglich fand er den Tod in der Hennat. In allen
^Teilen der Bevölkerung habe er ein Hobes Maß der Liebe
und Achtung genosten. Ein liebevolles Angedenken fei tfim
ftei allen Mitbürgern sicher. — Der Generalsekretärdes land-
wirt 'chaitlichen Bezirks Wiesbaden  legte einen Kran,
mit dam Ausdruck der tiefsten Trauer an der Bahne nieder.
Der landwirtschaftliche Bezirk habe e,nen vorzüglichen M,t>
arckeiter verloren. Herr E « n ß legte namens der Alters.
g-nosten einen Kranz nieder. Für die Kalteler Rudergesill-mibm-et? Herr 2Ö ci fln ? t bem lieben ŝ neunbe ei ..en
ehrenvollen Nachruf. Der schwergeprüftenMutter fvnach er
namens der Gesellschaft innigste Teilnahme aus . Er bad«
sich ein dauerndes Denkmal im Herzen feiner Freunde ge etzt.
Namens des Lebnkönoens wurde ein Kram niedeme'egt
eb-in'o ein solcher von der Drtsgrnnve Mastencheim. Es er»
folgte hieraus die Beisetzung der Leich«.
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Generaloberst v. Beseler f.
Bt  Berlin . 23. De, . CEig. Drabtbericht.) Generaloberst

von Beseler  ist gestern in einem Sanatorium in Reu-
babelsbers  gestorben. ,

1700 bis

Me
Weiönac

Die Neuregelung der Beamtengehälter.
Vs Berlin . 22. Dez Im R e i chs f i n a n r m i n i st« -

rium 'fand  beute eine weitere Aussprache mit den Führern
der Snitzenorganisationen statt Die Forderung-., der
Organisationen vom 3. Dezember, sollen nach Lage der Ber-
tzöitniste modifiziert werden. Dre Beratungen finden vor
St !ich °i7L 'ersten ?M - de-  Monats Januar sta

rnim ÄZerr Jarciui. auwiuuu '« — o,«*:
den durch di- Proste bekannt gewordmen. auf die Orts¬
klassenA. und B beschränkten Vorauszahlungen -best nur um
Psrauszablungen der am Monatsende ^ siiü-n gegenwär¬
tigen Bezüge, nicht um Vorschuhzihlungen auf die kümtige
Neuregelung handelt.

Das Ergebnis der Frankfurter Sozialistenkonferenz.
vw Frankfurt. 23. De, . Über d°- Ergebnis der Frank-

siirler ^ ÔifllilievEonlerenz w!xb olllAieH o r̂.Dlet. bün oxe
Arbeitervarte ' Englands und die französische

Sozialistonvortei dön Auftrag erhalten haben sich mit der
er.glischen Arbeiterpartei in Verbindung zu letzen, um eine

i z, kV .” " ; i ‘tJS  v . n v ; H °, .. - °v ' r°'. ,
itnb 6t Gerxnain berührten 9änber einzuberufen. Diese
Konberem soll die wirtschaftliche Lag- Europas »nd da«
?̂ennrc?txn̂ tzvroblem vrnreix.

Zu den am meisten umstrittenen Persönlichkeiten des
rm-rKwes nebört der soeben verstorbene Generaloberst
?^ ,« Hartwia von Beseler. Er war ein, alter Soldot besten

aieich der f>inNenblirgs bereits abgefchlosten er-
fLU^ abn Rusbr'ich des W-ltkri-oes wieder in den
Wirbel der Ereigniste stellte Unter Bclelers tfjihtuna  fle«iono nm 10 Oktober 1914 die ubernaf̂ end f b̂nelle Ein¬
nahme "onAntwerven . uod allein dies- Tat wurde geeionct

seinen Namen unter den Heerführern des großenlernen Jiam  erscheinen zu losten. Svoter.
^ rrrnko  TOnrftöfe tn ŝnrbuoleix eiuf̂ t̂ te. wurde unter
als der «rohe Vor,kotz,n rt  g 01, , S (Cfflirail  ein « .
feiner Leitung dt« narrê , men  oon ber  Etavos
»um'besttztm Gebiert aufrückte wurde er zum E .-nenalgoumr-

«lWMUPBen»« äSufübtcn. Als dann der Zufammen-
kam und es galt aus dem Ebaos das zu retten was

brum,kam uno » » > ^  P ŝiler istckt. dre Katost-oobe zu
5U 5?lten war. . ,̂e blieben in dem Lande das
nlötzkick aeoen die Erworiungen des Gouverneurs auf feiten
5S Feinde stand. Nirgends an irgend einer Stelle der
Mont ist der Rückzug so kovi- und sinnlos bewerkstelligt
morden.
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_ Mn»dienft am Tag vor Weihnachten. Dm Samstag,
den 24 Dezember, nachmittags, find die Post'chalterbei lamt»

St
Die letzt« Briefkastenleerung findet bereits um 5 Ubr statt.

— Zur Berbesierung der Zugverbindungen zwischen
iNiic-hndcu und Frankfurt a. M. bat die vandelskammei
Wiesbaden im Echveraebmen mit der Handelskammer Kre-
ield die Durchführung des Eilzuges 202. Krefeld ab st4.
Köln kHauptbabnboff an 8.04. bis Frankfurt a. M . „oder.

l. . betriebstechnischenGründen nicht möglich
fein sollt«, di« Einlegung eines neuen Eilzuges im Anschluß
an cheŝ EUzu^ beantr̂ t.̂ ^ Der.ISilslfep
Geschäftsstelle » er Kammer (Adelheidstrahe 23) «mgesehen

Moihnachtsirier drr hiesigen Blindenvereinigung

TaW ötinben aiereinoooriib. nOen!O0. Der ^ 5,-ZA
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5 taatstbeater.
«rw ätBo ? aufeinanderfolgenden Tagen kam llstaestro

chenden von den alles Rrcht-Deutsche verachtenden, grenzen-

^da - FKeimni - feiner «rohen Bed-utE

äSsä » ä  Wirt

SS 0l0 Sra auÄau n©oRe ? g - Tk>7el, “ Ä tn
SS « ä « ä?  asaftrt

„' S , kmitRigolcito ) behandelt wurde , das berühmte

SWUH - L iWÄ “- BS

E-Dur An - — alles in gesckmacko"ller Ausführung —
entschieden den Erfolg der oastierenden Sängerin, Jbre von
Natur etwas schmächtig« Stimme konnte auch für die webr
dramatisch gewürzten Akzente im drittenl Akt ausrelchen. ohne
freilich fortreihend zu wirken. Fra« Goldberg-Tbrele. oine
nickt eben bedeutende Bübnenerfwemung dock von meist
onmutia -belebter Haltung im Sniel . w,rd lawobl noch
weitere Anstellungs-Proben ableoen — s. <, l” ®net
Mozartfchen Partie — um Enttäuschungenvorzubeugen . . .
D -n" Herzogs lang Herr Rosfmann  in der ibm eigenen,
jeder Aufdringlichkeit abbolden Kunstweise. Das ^ ordstcke
Brio" im Vortrag wird stck gewrtz noch dazuirnden. ebenw

uste ein freieres Servorkebren der Herzoglichen, Flatter-
hoftig'- it und Genuhfreudiokeit. Die Liebes-Lvnk in der
S -ene mit Gilda" im zweiten Akt erfreute durch Warme
i-nd Woblloüt im Ausdruck. Als VRigoletto wurde Serr
G e i l i e - W i n ke l in gewohnter Weife gefeiert.

Lettern folgte ..A i d a" Aus der früheren Befednng der
Hauvtrollen waren verblieben^ Herr ftipnte  als ianges-
freubiaei Oberoriester : verr Sir. bin als „Amonasro in
sackender'Charakterisierung rauben Barbarentums : berr
Scherer  als „Rbadames". der gleich mit der ersten Arte
mn BeNviel feinfühlig disponierter Vortragskunst gab . die

EÄiSn BI.SnVK ‘”ö. ofS 5® «Äj ? iS»

SSS «ssu &isenoMs «»
beit des Tones Ihre io füllige als willige Stimme wurde
den wechielreicken Färbungen und Schattierungen gereckt, die
der Tonmeister vorschreibt, und sie bewegen ki«ch vom
Ü" an' i“S U6e(umatü‘' - vom „letieiten S °uL j »««
„con espansioae s ooix slaacio — mit pollw Ausbreitung

Namentlich jene ,..Sfumato ?", ^  rtze F„
di7hinste?ben7e7B7ttruse »um"Schluß dn ' erst«m undHeiM
Szene - hff-ben nickt bboe tstfgre'fenden Eindruck

Reben Frl . Frick-Aida stellte sich wetteifernd Frl . Sa«
als Amneris ": das waren denn wobl zwei ..Rivalinnen,
vi - kick büren und - leben lasten„konnten: zwei
Fleifcktöofen Egvvtens Uvvig erblühte, glanzende
c-cstalten- Jene in bald angstvoll unterwürfiger,
auffahrender Haltung, bald hoffnungslosen, bol-
f+vlnronhen Wlirfes■ Frl Haas — schon wohlbekannt. ,«»strahlenden tölicies. Ofri. ^ -rücke Könierenlo
tockted
ebenso hobeUsvolle wie liebegliihende ..egu üiscke. Königs ^ .

ISÄ r » 7on den altenBildwerkend -rPharaos
kennt Dergleichen labt sich natürlich nickt hartnockig durckPfrirhctnnnn n den KrvndzugiNÄH r 6ßX CnbXb7cT « un;i7n den GnmdMe ; tzst -i-'
charakteristisches Eevräae. E-songl'-h gelangen d--
Künstlerin noch besonders gut: die. mitstihem KovN« ^
ausgeiübrten Lockrufe nach dem ..Geliebten — in der Balle» »
fzene des zweiten Altes.ene ves zwenen

In dieier Szene ist ictzt übrigens auch der von 93« °
vorgelckriebene „Mobrentanz" wirklich den Mohren , »useTvi- r,4s XAtnnomnfe fiprtr*f»tru>n 9Itlfh heim GciTlÄllMjDie sich demgemäß benobmen Auch beim Einzug
stst îni dritten"sikt"gab es begrüßungswerte szenische Newtz « ~̂ li
rvngen. Die äthiopische Kriegsbeute, ehedem zum. Teil oo« ^
B »»« . » ° - « sj # musst asJx m & WTPaove . war durwaus nimr von vaovr . i°««un,,
durch ihre verschwenderische, schimmerndêGold-Valuta . Um
als Überraschung' Tolnte sogar noch ein alt -:gvvt>ches. Cieg«»
tonz-Duo : Lizzic Maudrick  als unglaublich ickm,eg- "Ä
biegsame Scklangeniungsrau. und Herr Ja ff« >. der m>
lvbinrbaiter Rübe, aber imvosanter Elastizität diesen leick» » 8
federnden Irrwisch unterstützte, -mvorichwang,und w, -d» » .rorlex-noen otrnnico uuuriuueie. «iih'uiiuiwuuh Bu»y w-*-
auffing. . . . 9InbereJ»cnH* e. beloratiCe_unbQUttxnfl. . . . runoere vetvrutltfv uuy  iwuun .» u.v ~ f
besterungenwurden nickt weniger gern gesehen. Somit batt"
wir eine - nette Bescherung.. Alle, die dazu. oerbali-N.
dürfen der allLemeinen Befriedigung 'veisichert sein. O.  0-
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Jlt. 888. ffreffafl, 23. De êmSer 1821. Wiesbadener TagblaLL
— Einstellung von Kälteschntzwagen rum Versand frost-

^ipsindlicher Güter . Aus Kreisen der Schaumwein-
jnduitrie  war die Handelskammer Wiesbaden gebeten
Morden, dafür einrutreten . das die Bahn wieder , wie trüber.
Mtelchutzwagen zum Versand srostemvfindlicder Euter ein¬
gelle. Dies diene nicht nur den Interessen der Schaumwein-
ndustrie. des Weinhandels und der anderen Eewerbezroeige.

tzj« trostemvfindliche Güter zum Versand bringen , sondern
jMk auch dazu bei . doh die Aufstavelung von
Eutern  während des Frostes und zu großer Andrang bei
^7, küterabfertigungsstellen bei Witterungsumschlag ver¬
mieden bleibe . Aus Vorstellungen der Handelskammer dar-
iiier 6at dieEisenbahndirektion Mainz  wie folgt
{tiDibert: ..Im Bereich der ehemaligen «vvenßi ĉh-beWchen
§taatseifenbahnen ist nur eine geringe Zahl bahneigl'
sältefchußwagen vorhanden , die zur Beförderung frost-
kinostndlicher Eilstückgüter bestimmt stnd. Vor dem Krieg
rtnb während mehrerer Winter drei solcher Kälteschuhwagen
(tui der 'linken SRöeiniette zwischen Frankfurt und Köln ge-
lauten. Es waren Maßnahmen getroffen , daß die . von den
schließenden Strecken aus den umfangreichen linksrbeini-
jKcn Welnbaugebleten (auch aus dem Nabe - und Moielge-
hiei) eintreffenden Sendungen in diese Wagen übergefübrl
wurden, obwohl die Einrichtung in weitem Umfang , auch in
^ Tagespreise . bekannt gemacht war . wurde nur eine ganz
»erime. völlig unzureichende Ausnutzung der Wagen erzielt.

Wein nur ganz vereinzelt als Eilstückgut aufgeliefert
mürbe, und andere frostempfindliche Eilstückgüter ebenfalls
nicht in nennenswertem Umfang aufkamen . Güter , die durch
Mrme Schaden erleiden , konnten aber nicht beigeladen wer¬
den. Daher mußte neben den Kälteschutzwagen fe ein weite¬
rer gewöhnlicher Wagen für sonstige Eilstückgüter lauten,
hierdurch entstand eine unwirtschaftliche Wagenverroenduns

Inanspruchnahme der Zugkraft . Auf der rechten Rhein»
seit« wäre eine noch geringere Benutzung der Wagen zu er¬
warten. da hier der Weinversand nicht so stark ist als der aus
den linksrheinischen Weinbaugebieten . Es würden ferner
Mich die vermehrte Wageaeinstellung erhöhte Schwiertg-
(eiten daraus entstehen , daß aus der rechten Rbemleite di«
Wagen zu einem großen Teil mit Pertonenzstgen befördert
werden müßten , da hier im Gegensatz zur linken Rbeinseite
wegen des geringeren Eilgutverkehrs Eilgüterzüge nicht zur
Versagung sieben. Die Einrichtung dürfte für den Wein-
uerianto auch nur beschränkten Wert haben , da die Sendungen
itui auf einer verhältnismäßig kurzen Strecke (bis Köln und
Frankfurt) in den Wagen verbleiben könnten . Wir bedauern,
daher Ihrem Antrag nicht entsprechen zu können , wir ge-
jtaiien uns aber , darauf hinzu weifen , daß die Einstellung
m Privatgüterwagen  für Wein zulässig ist.

Pom Viehmarkt . Der letzte Markt vor den Weih-
«chtsieiertagen war mit 135 Rindern , darunter 20 Ochsen.

Dullen und 96 Kühen und Färsen . 368 Kälbern.
Scharen. 156 Schweinen befahren . Trotz des bevorstehen¬

den Festes war die Kaurluit nicht so rege. Der Handel am
Aoö- und Kleinviehmarkt hielt stch in mittelmäßigen Bah«
iten, das Geschäft am Schweinemarkt verlief ruhig . Nur
Meinack wurde der Zutrieb abgesetzt. Die Preise bei Ochsen.
Nullen. Färsen und Kühen . Kälbern und Schafen gingen
über die am letzten Markt gezahlten nicht hinaus . Am
rKweinemarkt senkten sich die Preise  für voll-
ileMtze Schweine von 200 bis 240 Pfund und von 240 bis
lO Pfund Lebendgewicht um 50 bis 100 M . vro Zentner,
i« der übrigen Qualitäten blieben stabil , fo daß der Feier-
agsbraten keinen weiteren Auffckag erfährt . Man notierte

>e nach Qualität folgende Preise , bei denen aber bemerkt
erden muß. daß diese Marktpreise um so viel über den
tallvrei'en liegen , als sie den Händlergewinn und die ni-hf

Mibeblichen Svelen und Gewichtsverluste in stch schließen:
Ochsen 860 bis 1160 M .. Bullev 750 bis 960 M .. Färlen und
Wbe 500 bis 1100 M .. Kälber 850 bis 1350 M .. Schafe 450
is 750 M . vollfleischige Schweine von 160 bis 200 Pfund
1700 bis 1800 M .. unter 160 Pfund 1600 bis 1700 M .. von
00 bis 240 Pfund 1750 bis 1800 M .. von 240 bis 300 Pfund
700 bis 1800 M .. Fettschweine über 3 Zentner Lebendgewicht

WO bis 1700 M . — Der nächste Markt findet wegen der
Mibriachtsfeiertage am Donnerstag , den 29. Dezember , statt.

Falsche Zehnmarkscheine. Aus Frankfurt  a . M.
mrd uns berichtet : In den letzten Tagen wurden mehrfach
«me. ziemlich schlecht nachgemachte Zehnmarkscheine ange-
Dfllfeti, dre anscheinend einer hessischen Falschscheinsabrik ent-
»inmen. denn sie tragen ähnliche Merkmale wie die in Neu-
Mourg m letzter Zeit in großer Zahl aufgetauchten Falst-

1 — Gestörte Weihnachtsfreude . Beim Einholen ihrer Ge-
Must wurden zwei Leute von dem Wächter der Wach- und
MießgeseMchaft beute nackt iiberracht . a' s ste versuchten.

das Gekchättslokal der Firma Serbser (Ellenbogengaste 9)
umbrechen, Anscheinend hatten ihnen die Auslagen so gut
ewllen. und da ste vermutlich am Tag über belchästigt stnd.

die Nackt zum ungestörten Auslucken der Geschenke ge-
KMlt. Durch das rechtzeitige Eingreifen de? Wächters bet
nnem Rundgang blieb es diesmal bei dem Versuch , denn

i> .-v- ’ Kenntlich wurde schon einmal in dem g'eichen Geschäft etn-
tfort» | Krochen und Stoffe im Wert von mehreren tausend Mark
ittett i «Wend- t.,
ndeit — Set dem Vorfall , der stch. wie in der Mittwock -Abend-
irein, !“*8<tpc berichtet wurde , in der Hellmundstraße absvielte.
tlick- : tttreoeTtes sich nickt um eine Meste 'st -'chevei zweier Rivalen,
etun- ksEr Eobn des hiesigen Spediteurs Ni 'cher wurde vielmehr

H dem Heimweg von dem Arbeiter Wilhelm Schmidt , der
Nvien ^var und ihn mit einem anderen ve: wechielte.
^iia .llen und schwer verletzt . Als der Töter seinen ver-
nmnisvollen Irrtum einiab hat er stck w !« man uns von

ibrach/er Seite schreibt, selbst einen Stich in die Brust bei-
z«. ~ Aermjßt . Seit Sonntag , den 18. d. M .. ist die LOiöh-
^okanziska Bester.  Stistttraße 29 wohnhaft , spurlos
Umwunden. Zweckdienliche Mitteilungen werden gegennvrechende Belohnung entgeoengenommen.

, Preußisch-Süddeutsche Klastenlotterie . In der Mitt-
Nnnittagsziebung fielen : 125 000 M . au ? Nr . 7770:
^/00 M . aus Nr . 33 694 . und in der Nachmittagsziehuvs

gleichen Tages 3000 M . auf Nr . 204 219 und 1000 M.

kita

none#
durck>

!- UlH
>r in«
leidig

wiedi-
c SD**
hatte»

reite»

Saa»
inen.
r de«
hnew
will! usrts ouuu

zlanl - *' Nr. 93 748. 126 810.
i alS KrieMgraberfiliiorge. Ter „_ _ ... . _ „.
inigs - M »eröffentlicht im Dezemberheft seiner Zeitschrift „KriegsgrSbe»HOmi" ki. im». . . »> » —

Jene_ [oegcn geneqmigr wvreen I|l, unv gioi oeatgiens»
# »• , Wtäge hierzu. Von besonderem Interesse für die Angehörigen

.. . ki.» I"»Enen sind die neuen Berichte über den Zustand deutscher
>züge« lidhöfê in Frankreich. Belgien. England, Italien , Eüdslawlen,

.dil , n> und Rumänien. Um di« au« allen ausländischen Ländern in
DOlte# • ‘ StSSeter Zahl eingehenden Berichte der Lssentlichkeit schneller
3aüeM machen zu können, gibt der Balksbund die „Kriegsgräberfür-

^ fortan in uerstärktem Umfang heraus
Perm "lrchliches. Samstag , den 24 Dezember, nachmittags 4 Uhr,
zugp lg,.' ®ie alle Jahre , in der Ringkirch« eine Christfeier unter Mit,

nzugs « Ringkirchenchorsstatt. Psarrer Merz hält die Ansprache.
Neue « « . pllkotholische Gemeinde. Im Festgottesdienst am Weihnachlstage

il DO« nj,, • dlei, „Mariä Wiegenlied" von Reger und „Weihitachtslied" von
miert« « •

lln » Gemeinde. Die Weihnachtserbauung, gehalten von
iiegt ^ (nj 1 M < 11 n , findet Sonntag , den 25, Dezember, nachmittags

18 frei r lSürgersaal des Rathauses statt, die Weihnachtsfeier für di«
>t. !,"Eligiösen Unterricht besuchendenKinder Dienstag , den 27. Dez.,

°»s Uhr , im Turnsaal (Platter Straße) .
E,rb», «rtchte « der « vnii , » ortritg « nn» »erwanStes.

„„«»' Oa»- Für den Richard-Wagnep-Abend am 1. Weihnachts-
balfelfc be L,  Einsoniekonzert abend, 8 Uhr am 2. Weihnachtstag, welche
I D. Sbuno"1' - SlUustldireltor Schurichts Leitung stehen, werden zur Ber.

ch (L l:,Mr  Lbeisüllung Zuschlagstarten zu 1 M. ausgegebeu. Es
B«« e», hi, Lösung der Etatiittslarte » « it Zuschlag bereitst am

Vormittag« vorzunehmen, «m einem späteren Kastenandrang vorzubeugen.
— Für dt« Reneinführung der Singspiel -Abende lm kleinen Saale de,
Kurhauses zeigt stch befotideres Interesse. Der erste Abend findet, wie
bereit, mitgeteilt , am l . Weihnachtstag, 8 Uhr, statt. - Der Zauber,
künstler Leo Almany Ist für den 2. Wethnachtstag zu einer Abendveran¬
staltung lm kleinen Saale gewonnen. Das Programm bringt nicht nur
interessante und fcherzbafte Vorführungen auf dem Gebiete der Zauber¬
kunst, sondern auch telepathische Experiment« gemeinschaftlich mit der be¬
kannten Telcpathistin Percy Gibson. — Von den Ballneronstoltungen der
Kurverwaltung erfreut stch der Weihnachtsball stets der besonderen Be.
vorzugung von feiten des Fremden- sowie unseres einheimischen Publi¬
kum,. Auch diese» Jahr werden wieder, wie schon mitgeteilt , 20 wert-
nolte Gegenstände zur Verlosung kommen. Eine herrliche Weihnachts¬
tanne mit oielen elektrischenLichtchenwird die Wandelhalle zieren. Der
Ball findet am Mittwoch, ab 8 Uhr abend», in sämtlichen Sälen statt.

- »Tribüne". Bei dem am M. Dezember, abe.id, 844. Uhr, statt¬
findenden Eröffnungsabend der Trübine fingt Nicola Gelsse-Winke! die
Sachs-Ansprache aus „Meistersinger" und die „Figaro "-Arie . Eduard Rosen
singt ebenso wie Grete Rösler , die Soubrette des Mainzer Stadttheaters,
Lieder, Chanson» und Duette aus Operetten, Bietar v . Schenck erscheint
al» Sänger vom Rhein, während Gustav Iacoby als Ansager des Abends
allerlei Lustige» zum Dortrag bringen wird. Di« Gesänge begleitet am
Flügel Julius Ernsthaft.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Da« Defizit der ftildtlschen Theater in Frankfurt «. 91.

wo . Franksurt a. 91., 22. Dez. In der Aufstchtsratssttzungder Neuen
Theater-Dktiengesellschastteilte OberbürgermeisterVoigt mit , daß die Stadt
gewillt sei, da» diesjährige Defizit de» Opern- und Schauspielhauses zu
tragen. Für das neue Jahr müsse allerdings eine Regelung gefunden
werden. Die Gesellschaft beschloß auch eine Änderung ihre» Namen» in
„Städttsche BLHnen-A,-G., Frankfurt a. M.".

WIedrrerösfnvng der Mainschisfahrt,
fpä . Frankfurt a. 91., 22. Dez. Da der Main alkmöhltch durch

relchfich, Niederschläge im Oberlauf zu steigen beginnt , können in diesen
Tagen die Wehre wieder errichtet werden. Die Schiffahrt dürste dann
wieder ausgenommen werden.

Beim Kolzsälle» getötet,
fpd . Hb»  der Rhön, 22. Dez. Der Maurer Anton Faulstich von

fiilder» war im Gemeindewald mit Kolzsöllen beschäftigt, als ein um.
stürzender Ban« Ihn erfaßte und sofort tötet«. Er hinterläßt sechs un¬
mündige Kinder und eine Witwe.

rweno-Ausgave. Erstes Matt. SeNr &

HandelstefL
Berliner Börse.

K Berlin , 22 Dez . Unter dem Eindruck der Unsicher¬
heit über den Auscrane der Londoner Verhandlungen und
der lansen Unterbrechung bis zur nächsten Börsenvere mm-
lune herrschte heute ausgesprochene Lustlosigkeit bei
recht beschränkten Geschälten vor . Immerhin war nicht
verkennbar . daß die Grundstimmune als trut behauptet , ja
sofirar als ziemlich fest zu bezeichnen war . wenn dies auch
an der Kursbildune nicht ausaesprochen zum Ausdruck
kam. Die Kursriickffänee und Kurserhöhunaen hielten sich
ungefähr die Wage und die nicht erheblichen Kursverände-
runeen waren zumeist das Ereebnis mehr zufälliger Kaul¬
oder Verkaufsaufträse . Im Verlaufe trat die feste Grund-
stimmun ? deutlicher zutage , als die Devisenkurse infolge
der Eptseheidung der Londoner Finanzsachverständigen
über die von Deutschland zu leistende Zahlung von min¬
destens 500 Millionen Goldmark kräftiger au zogen . Mit
Kurserhßhungen von 100 Proz . sind zu erwähnen : Har-
nener . Phönix und Deutsche Petroleum , wogegen Essener
Steinkohle . Ilse . Hammersen ungefähr im gleichen Aus¬
maße zurückgingen Argo verloren 200 Proz .. Auesburg-
Nürnbero 300 Proz . Das gleiche Bild der Geschäftssülle
bei gleicher Kursentwicklung bot auch der Markt der zu
Einheitskursen notierten Industrienaptere und dier un-
notierten Aktien , Am Rentenmarkte waren die Kursver¬
änderungen nicht erheblich.

Kurse von 82 Dezember 1921.
Staatspapiere

» KeJetuwchiti S. ll . . .
» . 8. in . .
«-» . 8. IV-* .
4Vk . 8 . VI-IX .
iVk . 1924er . . .
t Reiehsanlelbe .

8V4 ! ! ! ! ! ! !

8ol>vtraedlst -z nl side . .
Sparpramien -Anleihe . .

6 Preuß. Schatz-Anw. 21 .
S . . 82 .
4 Preuß. Consols.

4 Bai Anleihe 0M4 « • .
Bayrische Anleih« • . . .

Lisendakn Von.
: Hamb. Staats-Ani. 07. .

Hess . Anleihe.
, » 99-1* - -

Klchs. Anleihe .

In3'i
99 .70
SS. 'V
84 .40
72 . 10
94 .40
77 .50
88 .-
73 . 30

103 .-
100 .50

84 . 50

99 .75
69.
60.
; 6 .60
77 .50
S2.—
67 .-
68 .50
94 .75
5 3.30
76 . -
53 .50

Div. Hank - Aktien.
10 i.erllner Handels ^««. 426 .-
9 Commerz.*u. Disc.-B. 295 .—5 Darmstädter Bank . . 2 9 3 .—

18 Deutsch© Bank. . . . . 475 .—10 Disconto - Comm&ndit 415—16 Dresdner Bank . . . . . 3 2-8 Mitteid. Creditbank. 300 .-10 Nation.-B. k. Deutsch!. 298 .—11.' Oesterr. Kredit-Anst 131 -8? Ceichsbank. 175 .-

Div. ’rdngtr ’« - Aktien,
Albert, Chem. Werke
Adler-Fahrradwerke
Augsburg - Nürnberg
Allg. Elektr .-Ges . . .
Bergmann, Elektriz. .
Bad. Anilin u. Soda.
Bismarck-Hütts . . . .
Buch um er Gußstahl .
Brauerei Schultheiß .
Buderus Eisenwerke
Beton- u. Monierbau.
Deutsch-Lux. Bergw.
Deutsche Kaliwerke.
Dtsch.-Cebers .-Elekt.
Donnersmarck -Hütte
Dürrkopp, Bielel . Al. .

556 .50
1200 .
657 .—
7 0 . 50
589 .-

805 .*-
1250.
630 .—
6 0 .-
720 .-
580 .—

1200 .
710 . -

13
IS
0

3a
i

12
6»/t

20
IS
11
12
S5
0
0
0
0
0
0
0
0

Dtseh. Watt . a. Bfttn.
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erd61-Gea.
Elberfelder Farben!
Esch weil er Bergw , .
Friedrichshütte . . . .
Felten <fc Guilleaume
Gasmotoren Deutz .
Geisweider Eisenw . .
Gelsenkirch . Bergw,
Griesheim Elektron
Höchster Farbwerke
Harpener Bergbau .
Hindr . Auffermann
Hohenlohewerks . . .
Hösch Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau . .
Königs - u. Laurahötte
Kali Aschersleben . .
Kostheim CeLiulose . .
Kronprinz Metallf. . .
Lahmeyer u. Co. . . .
Lauchhammer.
Lind »s Eismaschinen
Ludwig Loews a. Co.
Mannesmann Röhren
Oberschies .Eisen bed.

.. Eis .-Ind.

.. Koksw. ,
Orenstein u. Koppel
Phön .-Bergb . u. Hatte
Porzellanf . Kahla . . .
Rositzer Zuckerratt . .
Rhein -Nass . Bergw . .
Rhein . Stahlwerke . .
Riebeck Montan . . . .
Rombacher Hüttenw.
Rhein . Metallwarenf.
Sachsen werk.
Scbuckert Elektriz . .
Siemens o. Halske . .
Südd . Eisenbahnges.
Verein . Glanzstoff -F.
Varziner Papierfabr.
Verein . Cöln-Rottw . .
Weiler -ter-Meer Ch. F
Westeregeln .
Zellstoff Waldhof . . .
Hamb .-Amer .-Paketf.
Hansa -Dampfschiff . .
Norddeutscher Lloyd
Schantung -Eisenb . . .
Türk. Tabakregie . . .
Otari Minen . . . . . .

Genusscheine . . . .

ln V.
1185
490 . —
1800
570-
380 .-

906 .—
840 .—
755 -

61-
5 59 .—
1126 .
501 .—

OS.-
IO 35.
1050.
710 . -
580 .—
500 .-
4003.
402 . -
300 . -
539 .-
772 . -
1130.
0 50 .—
715 .—
1425.
801 .—

89 .-
16 )0.
.9 5.50

9oT.-
9 54 .-
625 . -
455 .-
550 . --

6 5si¬
ch25 .—
1100 .
1 70.
840 .—
550 .—
1250.
7 30 .—
319 .75
510 .-
427 .50
455 .-

735 —
784 .-

Frankfurter Börse.
= Frankfurt a. M„ 22 Dez . Zunächst war die heutige

Börse leicht abgeschwächt , später trat infolge der Erholung
der Devisenkurse eine mäßige Befestigung ein , die Kurs¬
besserungen hervorrief . Auf dem deutschen Aktienmarkt
waren die Bankwerte uneinheitlich . Es notierten : Deutsche
Bank 472 (— 11 vH). Dresdner Bank 360 (— 5 ). Montan¬
werte waren leicht gebessert : Gelsenkirchen 761 (+ 11),
Oberbedarf 635 (—  5 ). Mannesmann 1980 (— 45 ), Phönix
985 (+ 75). Luxemburger 715 bis 730. Harpener 1005 (— 5),
stieäen dann schnell auf 1100. Von Kaliwerten stieg
Westeregeln mit + 70 auf 1120 . Elektropapiere abgo-
schwächt . dann leicht befestigt . A. E.-G. 665 (— 23 ). Berg¬
mann 750 (— 15), Lahmeyer 470t Felten 895 (— 65 ). Licht
und Kraft 470 (— 20). Schuckert 565 (+ 10), Siemens 700
(+ 15). Behauptet waren die Kurse auf dem Industrio¬
aktienmarkt - Scheideanstalt 1305 (— 45 ). Anilin 575
(— 24). Maschinen werte erst später erholt : Daimler 451
(— 49 ) auf 485. Kley er 545 (— 44 ). Fuchs Waggon 665
(— 17) . Ferner notierten Heddernheim Kupfer 655,
Aschaffenbure Zellstoff 830, Waldhof 680 , Holzmann 665
Hirsch Kupier 675. Junghana 648. Zement Heidelberg 665.

Aus den angeführten Kursen erkennt man deutlich di«
ynemheitlichkeit der Kursgestaltung der heutigen Börse.
Auf dem Einheitsmärkt überwogen ebenfalls infolge der
Verkpufsaufträge die Abschwächungen . Es notierten
niedriger : Moenus . Braun Konserven , öl Mannheim . Golden-
borg : höher gesucht waren : Braubach . Frankfurter Hypo¬
thekenbank . Neckarwerke Stammaktien . Lux Industrie und
Verzinkerei Hilgers . Der Freiverkehr war uneinheitlich,
noch befestigten , sich auch hier im weiteren Verlauf die
Kurse.

Kurse vom 22 Dezember.
gtadtanlettien nna

Obligationen.
i ‘/t  WIeab. SUdtaal . v . tsoo
<•/» „ , , tun
SWA „ , b 1879
«°A Frankl „ . . .
8WA » . . .
4*A Llainrse s . . .

<*A Frankf. Ejp .-Bank
3'A% , . ,
4'A . , Credit-Ver
S‘A*A » » » .

Hamborg . Hyp .-Bk.
»WA . . »
4°A Nau . Landes batik V.
S>A-A , . LH. F.
4°A Melniityer Hyp .-Bk. .
S-A-A , ,
«»/. PHlrisohe Hyp .-Bk.
S'A*A , »
4#A Preuß. Bod.-Credlt . .
<°A , Central Bed. .
8>A*A , . .
4% , Ptindbrietbk.
IVi*A . ,
t*A Rhein. Hyp .-Bk. . .
8>A°A „

106_
83 SO

10S .—
90 —

101 .-
88 .-

100 .S0
91 .—
99 .50
90 .50

10 *.-
91 .-

iooi—
ioo !—

99 .20
85 . 50

PiT.
10
20
20
15
14
40
12

18
6

*5

Industrie -Aktien.
Adlerwerke Kleyen .
Aacbaffenb. Bunipap.
Anbaffenb . Zellstoff
Bed. Anilin n. Soda .
Bed. Uhrenfabrik .
Bad. Zuckerfabrik .
Bayer Spiegel n.G!a*

;Beck * Henkel . . . .
Hem  t Co.
Bing-Werke . . . . .
Biei-u.Süberh .teuü »,
Bleistift Fa ber . . .
Brauerei Bindinf . .
Brown Bovery 4b Co,
Breuer tUeeh . Von.

■ e BL-

In *A
580 .—
83o !—
580 .—
705 .—

98 .-
883 . —

578 .—

9251—

sool—

niv
*o
17
10
10
15
25
10
25
60
10
27
15
12
20
18
10
10
6
8

16
20
10
20
20
10
20
28
80
20
8

22
20
1

15

16

60
20
20
20
26
14
14

Cliem.Fahr .Goldetih.
D.GoId-n.Sflb .-Seh .A.
Faber t  Schleicher .
Fahre .-Fab . Eisenaoh
Farbwerke Mahlheia
Feist Sektkellerei . .
Filzfabrik Fulda . .
Frankfurter Hof , ,
Frankl . Alis . Ver*. .
Grün & Bllflnger . ,
Gummi Peter.
Heddernh . Kupfer » .
Hoch- und Tlefbaa .
Holztrerkohlunasind.
Junphanns , Geor . . .
Ledert Adl .AOppenk.
Lederw . Spicharts . .
Lßbnberaer Mühle .
Malnkraftw . Höchst .
Maschinenf . Bedeute
Maschinen ! Esalinf.
Maschinenf . Hilpert
Maschinenf . Moeuue
Motorenf . Oberureal
Pfalz . Nthmasohlaea

i Pfilzer Pulwer . . . .
PokornT 8 Wittek . .
Röhrenkessel Dflrf ,
Ratgere Werke . . .
Sobnellpr -FrankeMk.
Schuhfabrik Hers . .
Schuhfsb . A. Wessels
Sc.' uhstoff -F. Fulda
Schriftgieß . Stempel
Seilindustrie Wollt  .
Teil us Bergbau . . .
V. Chem . Fab .Mannb.
Ver. D. Ölfabriken . .
V. FrBnk. Schuhtabr.
Verzinkerei Hilgert
Voigt 4bHiffnervore.

, . at . .
Voltbom Seil
Waggonfabrik Fuehs
Zuckerf .Frankentha!

Waghiusel .

ln Vt
1318.
634-

320 .—

640-
4700.
63 4.-
960 —
885-
530—
383 .—
eoo —

720 .-
349 .—

7sai—
550 .-
1050.
643 .-

80I .d
749—
743—
809—
5 SO—
5 30—

310—
599—
501—
35 —
560_

47 8—
eoi—
660—

388—
895—

Der Markkurs im Ausland.
dz. Mainz, 22 . Dez - Der Markkurs war heute rück¬

gängig . Er notierte in Zürich mit 2.8714 um 17K . in
Amsterdam mit 1.50 um 6 und in Paris mit 7 um */s abgo-
schwächt . In New York eröffnete die Mark mit einem
Rückgang um 2% auf 0.5514 . Dementsprechend waren
die Devisenpreise im Berliner Verkehr wieder erhöht , und
zwar Amsterdam um 350. Brüssel 27 . Italien 25. London
15'-4 . New York 5%. Paris 27 Vi. Schweiz 155 und Spanien
105 Punkte.

Industrie and Hand«).
wd . Benz n- Co.. Rheinische Automobil - und Motoren¬

fabrik , A. G., Mannheim . Die Generalversammlung , die
unter dem Vorsitz des Geheimrats Dr . Brosien stattfmd.
beschloß , das Grundkapital der Gesellschaft von 68 auf
100 Mili. M. zu erhöhen . Die Kapitalserhöhung wurde be¬
gründet mit weiteren Ausdehnungsplänen der Firma , die
insbesondere mit der Fabrikation von Sendling -Motorpflügeo
und der Verwertung einer neuen Erfindung des bekannten
Hugzeugingenieurs Dr Rumpler in Zusammenhang stehen.
Wie die Verwaltung mitteilte . liegt diese neue Erfindung:
auf dem Gebiet des Automobilwesens , und zwar handelt
os sich um das Problem der Bekämpfung der Staub¬
entwicklung . Die Firma habe sich durch einen Vertrag
alle bisherigen und zukünftigen Erfindungen des Dr-
Rumpler gesichert . Die bisherigen Versuche mit der Aus¬
arbeitung der Pump ]ersehen Erfindungen versprächen für
die Zukunft nützliche und lohnende Beschäftigung.

Wef #erl >»r teil f
r> teoro !og , Beobachtungen d ->" Station TTHesbnfl ,?n.

22 Dezember

I n't-
druck^
red. | ßwf*ew »Meeres3pi »»tl

TdermomstsrfGelgi . . . .
Dunst8pannune (\ÖlIimetori .
Relat. Feuchtijkait (Pro*#ata|
Windrichtung.
Niederschiag-shöha (Miliimatari

Uhr 27
Morgens

i Uhr '
aaehm.

> üar  t '
auen li lies.

ü .8 750 1 747. 2 ßa o
63 8 60 6 67.6 605

64 7.0 6.2 60
5.9 . S, 5 3 5.6
83 74 80 79.0

SW 2 SW , SW 1— — —

Biebrloh:
Mainz:
Caub:

uur (Ceiaius): 8 5. Niedrigste i 'eot ^er t̂ur: 4,9,
Wasser?tanJ des Rheins

22- Dezember l*Jl.
Pegel 0 24 m gegen 1) 24 m am gestrigen Vormittag

0.054  ,
0.60 ,

0.057 „
0. 57 „

Wettervoraussage füi Samstag 24 Dezember 1921 ‘
▼on der Meteorolo?. Abteflnn « phvsikV.. Verein » • •» »n'cf irt \. %
.Wolkig , noch vereinzelt Regenschauer , allmählich kälter,
1 Nordwestwind.

ACAO ÄNIotl lb

BO LSYB«»K001s QIN
Zweig Fabrik m.  Zentrale für Deutschland

Emmerich ?/Rh.

Generalvertretung : F123
Edmund Schmitz , Wiesbaden . Adolfsallee 11.

Hühneraugen.
Schwielen und Warzen über Nach . , in harten Fallen 3 bis
4 Nächte . Preis Mk. 7 .50 Erfolg garaniiert 1057

Alleinverkauf : Schützenhof -Apotheke , Langgasse 11.

Die Abend -Attsgab « umfatzt 6 Seiten.

eemttvsttn « nt »en politischen Teil
d«ltung»t«il : flf. r " ■■ — -
»errchissaal un»

chauvtschriftleiter: tz. üektsch.

tz. Sektkch:  fttr 9« , « Wo»
vinziellen Teil, svwch»ßniber:  für den lokalen UN» oroörnztekken

bandet: SB. ®!j ; für dt« Anzeigen uw»
H Dornaus,  sämtlich in Wiesdaden.

8 . Verlaß »« J. Schellenderg -schen H,ibuch »r>uter«tte



Qeschmackooile elektrische

in Bronze , CHolz, Marmor und Seide

-------- noch zu sstv oorteilhaften Preisen "
zum ? efl

■mior iP.t7iaem Sinkaufsroert

SoHrncm
IDilhelmslraße 20lOilhelmstraße 30.

empfehle meine beliebten
- Heideibeer - , ,

jjohanslsbeer - IjjKEr . wcilllf
Ü2T Erdbi « - billigst
und geben mit SpeieTlIngf - Aiffelweln
die kösüidisie Bowle

Wein - und Upleisehl . 1318
Kognak und diverse Sorten Liköre.
ftk f . Kettrieh Jä

Blilcherstr. 24. Tel. 1914. jäßmfäBm
Bestell, erbitte frühzeitig, « ffipr

Seite 4. Freitag. 23. Dezember 1921
Wiesbadener Tagblalk

K . ilmhadier Petzbrän

Abend-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. 888.
in altbewährter Friedensqualiiät , zu beziehe®

in Siphons und Flaschen bei:

Ziniissei ' TOCisaiasti 8. |
a. d . Dotzheime r Str . Teleph on 285 8,

Curacao
Orange
40% Alkohol

»/.-Liter-
Flasche
Schwarzwilder
Kirschwasser

50% Alkohol
% Liter Mk. 69 .—

.V» Liter Mk. 38 .—
Schlichte ’«

Steinhäger
*/. Liter Mk. 69 .89
»/. Liter Mk. SO .—
Vs Liter Mk. 41 .—

Außerdem große
Auswahl in Likören
u. in Weinbrand.

Vorteilhafte Preise.

DrogerieJUexi
Michelsberg9. T. 652.

la Benzin
abzugeben.

Seuser. Drudenitraße 6.
Telephon 4050.

cTascbeml̂ernpel
Petschaften,

TAonodramme
Kinderdruckereien
0ÖT2 .EN
*fe].835.langg.37
Arrak, A»m,
Weinttrand,

sowie Rotwein -,
Arrak - und Rum*

Punsch offeriert

£, Mer $ Sollt
Weinhandel . :1

Detaü -Verk >uf: a
4 Frankenstraße 4

Telechon 1852. 1

Kunstgewerbehaus Kohr
Alaska - Füchse , Kr ?uz - Füchse , tnod.
Formen in : Skunks , amerikanisch.
Opossum , Nutria , Herme in usw.

49  Taunusstrasse 49.
10— 1 und 3 —7 Uhr

zu noch sehr günstigen Preisen.
A - OllJberg , Kiirschnsr

Restbestände der Konkursmasse
zu Jedem annehmbaren Preise.

YorckstraSe 6 » 2.

Seiegenheitskauf!
t»_ — « A<i4n<lnn1zan nOIIA Allt.il«

Prachtvollste Geschenhartikel I

repariert

filHelm grarami
Kranlenstr . 19. Tel.

Adlerstrabe 40. Adlerstrah «W
Empfehle:

Prima fettes Ochsenfleisch
per Pfund 13 Mt.

Pr . Hammelfleisch pr.' Pfd. 14 Ml,
Pr . Kalbfleisch .. .. 18 AG

Reparierte Autodecken , neue Auto-
schlärche , 130 Stück gut erhaltene
amerik . Drahtwulstdecken , Fahrrad¬
artikel , Solinger Scheren , 50 Kisten
französ . Stearinkerzen „ Fournier “ ,
100 Kisten engl . Kerzen „Eull 's Eyo “ ,

1500 Kilo französ . Cichorie

greifbar am Lager Comptoir tSeneral,
Wiesbaden . Dotzheimer Str . 105.

- ' ' 5010.
Neueioffnunt!

Rindfleisch'm ”'_ , , , zum Braten per Pfo. iS ,
Ochsenfleisch. . . .per Pfd.14 .
HammelfleischPd1213  .
Kalbfleisch perm 14 -16P

^  Lederwnien̂
Paul Warkentin

51 Klrdigasse 51
Spezialitäten Telephon 2634 Spezialitäten
Damentaschen Einichlungskoffer
Besuchstaschen1*© *1 Klaulhig:ltaschen
Brieftaschen Irl Schreibmappen
Scheintaschen I F  I Aktenmappen
Tresors j c  I Notenmappen
Zinarren-o.rigarettcn-EtuisI Nähkörbe

•Blutmagen Psd, 24 Ji  Prebkops P Pf ». 204
Breite Blutwurst 24 Fleischwurst Pfd. »
^ausm . Leb rw . 26 j Rindswür,tch .Pf >iS^
Gewöhn !. Blutwurst ^ ^ iwewayn ». i . . . mts,
Gewöhn !. Leberwurst / • • *,er

Hauptgeschäft: ,
18 Helenen!tra8ö 18 V Feldstr^

usw. usw.

Achtung!!! Festbraten!!!
Empfehle für die bevorstehendenFeiertage:

vrima cemästetes Rind- unv Lch eufleisch, Spezialität:
büite. Lende und Roastbeef, prima Katbsleu.e, R,eren-
braten. Brust sowie große Auswahl in Hamme- und

Schweinebraten und stet» frische» Hackf.cisch.
Groß-Metzgerei Hirsch.

61 Schwa Ibacher Straße 81.

Für die Weihnachts-Feiertage
empfehle prima junges fe tes

Pferdefleisch
4 (aUomov (T) ttrt

SpiegeMrpfen
aninn « Vorrat reicht

von ganz seltener Qualität.
Gleichzeitig empfehle me ne bekannt gutm Wurst waren

und stets frisches Hackfleisch.
UNmanns Roßschlächterei_tn ÄS

solange Vorrat reicht

große lebendfrlsohe , per Pfund Mk . 16 . —

F. C. Hendi
Ecke der Goldgasse und Grabenstraße . Telephon 75.

empfehle:
ieierW

Monte
im Ke

1

!mdkt ai
[mBere

'Oju toi

Metzgerei

Für die Feiertage
Empfehle : J?

Prima Ochsen- u. Rindfleisch . Mk. 1«
Die feinsten Bra .ens ücke . . . Mk. y
Kalbsbraten . •' * * 2 !* !!
Auch Keule u. Nierenbraten - MI. *
Stets frisches Hackfleisch - - - MI. fl

Metzgerei Berney
Mar:ergösse l0.

ifc* H«

yuuergasse 12. Telephon 3244.,
Bitte um Beachtung meiner Schaufenster,

Metzgerei Anton Siesel-
Empfehle

zu den bevorstehenden Feiertagen:
R 'nbfleisch zum Kochen . . . Pfd. H
Rindfleisch zum Braten sowie

Hüfte und Rostbraten Ptd. nur lZ
Hamwelfleifch . - Pfd. 12 u. 13
la Kalbfleisch, cille Stücke, Pfo. nur 14
Ia Schweinefleischz raten Pfd. nur 2i
Kammstück und Koteletts Pfv. nur 2»
ste.s frisches Hackfleisch - P 'd nur 14
ff. Mettwurst z- Streichen Pfd. nur zu

s. wie sämtliche Wurstwaken a
zu belannt billigen Tagesprei

U BiisonUlai 22, <M öliNeili
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Sonntag , den 25 . Dezember
(i . Weihnachtstag)

8 Uhr , im kleinen Saales

Singspiel -Abend
erster Frankfurter Künstler,

unter persö licher Leitung und Regie von
Alfred Auerbach.

Musikalische Leitung : Willi Salomon.
I- Bastien und Baslenne,
f Singspiel in 1 Akt . . . . . Mozart
2. Musikalische Pantomimen

im Kostüm,
entworfen von Alfred Auerbach.

Mu ik von WiLi Salomon.
3. Die Magd als Närrin

in 2 Akten . Pergolese
Eintrittspreises 20, 15, 10, 8 Mk.

Garderobegebühr 1 Mk.
,,„u,«»»»»»ui»,

Montag , den 28 . Dezember
(2 . Weihnachtstag)

8 Uhr , im kleinen Saale:

Zauber - Vorstellung
Leo A’many

Moderner humoristischer Zauberkünstler
unter Mitwirkung \ on
Perci Gibson

Gedankenlesen und Telepathie.
Einti ittspreise : 15, 12, 10 5 Mark,

tGarüerobegcbühr : 1 Mk. F24<
SUcitsscEie Kurverwaltung.

American Sine.
Regelmäßige Passagier - und Frachtdampfer

Hamburg-New tfork.
„Minnekahda"
„Manchunia"
,IVSongolia“
,Minnekahda 1
.Manch ria“

SS

4 . Jan.
18. . .
I. Febr.

15. , ,
I. März

äl:

Passagierdampfer i
Dreischraubendampfer
Doppelschraubendampfer
Doppelschraubendampfer
Dreischraubendampfer
Doppelsehraubendampfer
Doppelsehraubendampfer „Mongotia“
Dreischraubendampfer „Minnekahda' 1

Passagiere benötigen Torgeschriebene Ausweispapiers.
Frachtdampfer i

Hamliurg -laltiniore , Hamburg - Boston
Hamburg -Philadelphia usw.

Auskunft erteilen:

American Line
Hamburg , Därsenhrücke 2,

oder: vorn & Schottenfels , Hotel Nassauer Hof, Wiesbaden.

SIWWMÄ„Pa "LJ.
Montag, den 26. Dezember, nachm. 4 Uhr.
im KaLH. Bereinshaus . Dotzheimer Str . 24

mit darausfolgendem Ball,

tat • loeateraaffflatuna*Betiofnng
jp\ Es ladet freundlichst ein

11" . _ Der Vorstand.
Mnner -Quartett „Sängerlust"

Unsere Weihnachtsfeier
mdkt am 2. Weihnachtstag, na m. von 5 Uhr ab,
m Bereinslolal „Zum Römer". Bldingenstaße 8, statt,
>»ozu wir unsere Mitglieder höflichst«inladen.
L. _Der Vorstand.

Sonntag, 25. Dez., nachm. 5 Uhr im Rathaus.
Lediger Tschirn . — Lied 253 . f :;74

11 .-

14.'
13.'

fei.

»

eit.

Wt ffeftbotvle
Speierling-Apfelwein

fngesetzt mit Erdheer - oder Pf rsich«
wein ergibt eine vorzügliche Bowle.

Pfirsiche und Erdbeeren In Dosen.
Apfel- und Wei.isekt. Mai-Essenz.
!. Henridi

Herrschafts-Möbel
|5 lncn Stücke, ganze Einrichtungen , Nachlässe und
s,,“ ; Antiquitäten , Kunstgegenstände in Bronze,
« „nbein. Marmor , Aufstellsachen, Perser Teppiche
tu .Piano u . Kassenschränke kauft g sof. Kasse.

Aeininaer . Mauritiusstraße 4. Telephon 6372.

Wegen Arbeitsüberhäu ung bleibt mein

▲ Büro für Reklame jk^ und Organisation"
'tom 24.—31. Dezember erschlossen.

Paul Heuzeroth
Fernspr . 273 bin Ich auch dann zu erreichen.

alsche Zähne
. und Gebisse kauft höchstzahlend

In. lagemaiiDMc 21. leleolioa 751.

IKorösessefl
<► <►
<v Eine weitere Sendung einqetroffen. < ‘
<► Hübsches Weihnachts -Geschenk. < >

| lapsienhaus Georg Diez j;
Luisenplatz 4.

Piano
schwarz, kreuzsaitig. Frie-

ensrvare billig zu ve-k.
ust. Westendftr. 32. P.

^ ^ ilbslm ^ iv8^

Be nhold Schänzel
der Liebling des Publi¬
kums, in dem großen

Filmwerk:
Seine Beidite.

DerRoman e ne Lebe-
6 Akten.

Kilnstl rmusik.
Lustiges Be programm
Spielzeit: 3—101 Uhr.

mannes in

fimlynenjlfs
tnb meine billigen

Rindfleisch obne Knochen
per Ptd . 11 Mk.,

Schweinefleisch m. Kncch.
per Pfd . 23 Mf ..

Hackfleisch, stets frisch.
per Pfd . 13 Mk.

LandSutter . stets frisch
per Pfd . 18 Mk.

sowie alle Lebensmitte
und Wurstwaren.

Man beachte die Schau
enster.

Lebensmittel - Haus

Schütz
Hellmundstraße 12.

Brermbolz.
ofenfertig , gibt ab Kurz.
Blücherstraße 22.

Kartoffeln
beftkochend, autsortiert
geringer Prozemsatz
leicht frostbeschädigt,
Zentner Ickstckst ^Mk. IW . —
in jeder Menge, solange
Vorrat.
SW» « I.

Schmalbacher Straße 69.
Telephon 144.

Prima jungeWetterauer
iette Gänse

Pfund von 20—22 Mk.

Burkhardt
Lothringer Str . 25. 2.

«Ions ’/i Pli 4.10
Dragorie Backe, Taunu str. 9.

NM WeinM
in all . Größen am Lager,
auch gebrauchte wieder
eingetrosfen . — Orbofte.
Burgunder - Piecen usw.

Fai .kmndl. Erünseld.
26 Scharnhorststraße 26.

Telephon 1919.

«MM , Bet en
werden gut u. preiswert
aufgearbeitet , auf Wun >ch
im Hause.

Polster - Werkftätte
Bolmer,

Frankenstrabe 13. 2. St.

6edrauc !i5md
Waren^

BÜRO
'MNNIING,

Mainz, Bahnhof.
[tc. 3. Orecnc. 3731.

Wolsshündin
sehr treu u. anhänglich.
1%  3 . alt. vrw. zu verk.
Näü. bei Kunz, Herder¬
straße 33. Stb . 2 St.

!®tornmcpDon!
sehr gut . dunkel eichener
Kasten mit Schnitzerei u.
8 sehr gute doppelseitige
Platten für den Svoit-
vreis von 150 Mk. Seipp.
Eleonorenstraße 7. 2

«NllgNtar
Verkauf
ron guten neuen
and geurauchten
Möbeln.
Möbel-Zentrale
nur Maritntr. 28.

HerXemer
09

«03

CS»09es

09ca
»03
C9
es»

03
XSpnt ’Jranä

Herrschaftsmöbel
Bronzen , Marmor , Teppiche « sw . kaust zu zeit¬
gemäßen Preisen

Zimmermann
Nerostratze 18. — Tel . 3253.

Auf Wunsch pers. Besuch.

Eßzimmer
lüsch-Som . vier Hessel,

^baksel .. Diwan . Bücher¬
schrank. Divl .-Schreibnich
Sekretär . Vertiko.
Beilstein . Sedanolatz 8

illhöWMs!
prima Arbeit , neue gute
Stoffe , umständehalb . für
nur 310 Mark . Seipp
Sckef felltraße 10. S.  V .£

wei Frack-Anzüge.
1 Smoking. 1 Cutaway
mit gestr. Hose. 1 Paletot,
1 Kostüm, alles fast neu,
zu verk. Daniel . Saal
gaffe 21/26._

Kieler Knabrn -Anzug,
dunkelblau , für 8jähr .,
lanz neu. zu verk. Heb,
starstrabe 10 1._

WWWWl
Literatur f. Erwachsene

u. Kinder , ganz neu , weit
unter Ladenpreis abzu¬
geben. Jung . Eöben-
straße 17. 1 links._

Billiger

!i
Mm\.

1 Taiel -Klavier . Taschen-
Diwan . 1- u. 3tür . pol.
Wäsche-Schränke, lackierte
Schlafzimmer, natur -las.
jochherrschaftliche Küche,
ackierte Küchen. Stühle,

Tische. Chaiselongue , neu
u. gebraucht, einz. Betten.
Lich.-Bertiko. Handleiter¬
wagen. weiß lack. Eisen¬
bett. geb. 2tür . Kleider¬
schrank, Mahag . - Spiel¬
tisch. Aquarium . Trum .-
Svregel. Bilder . Näh¬
maschine.

Ä -WWMK
Nettelbeckstrabe 12.

!WistlVWW!
irima Arbeit , neue gute
Stoffe , umständehalb , für
den Spottpreis v. 310 Mk
an . sowie neue Sofa -,
Diwan - u. Chaiselongue-
Stoffe sehr billig . Seipp.
Eleonorenstrabe 7. 2.

MWm-Wsell
Bersch. Bücherschränke,

1 Divl .-Schreibtisch. Otto¬
mane . Garnitur Sofa
2 Sessel. 1 Nubb.-Schlas-
zimmer . prima Arbeit.
Kuchen, neu u. gebraucht,
billig zu verk. bei

Seylmann.
Wagemannstrabe 31.

Mt mit Mb]
>e halber billig zu
Ludwig . Moritz-
‘ 2 6t.

Umständ
verk.
strabe 26.

Kücheneinrichtung 800.
2flam . Gasherd 65 zu vk.
Holland . Sedanstrabe 5.

WneWeik>n.'EGenke
Nußb . - Nähtisch. Näh

Schreibtisch (Prachtstück),
Kaffeeservice für 6 Pers.
nur 186 Mk.. Tafelaufsatz
(Alabast .) 80 Mk.. Bilder
von 35 Mk. an . gutgeh.
Nubb .-Regulator . Vertiko
Chaise !.. Sofa . Tische,
Stühle . 1 Bücherschrank
Sonnecken) , neue u. gebr
küchen. Schlafzim.. mah.-

lack.. mit Marmor und
prima Einlagen , alles
billig abzuseben.

Peter,
Hermannstraße 17. 1 St.

Telephon 2117.

KISTENZETTEL
MIT VERSCHIEBEiMCNAUFDRUCKE!!
STETS VORRÄTIG
L. SCHELLENEERG’sche
HOFBUCHDRUCKEREI
TA6BLATTHAUS, FERNRUF6)90-33

[fllr dHtdie anaeigen)
Evangelische Kirche.

Samstag . 21. Dezember
(Ebristoesper ) .

Marktkirche. 1 Uhr : Psr.
vr . Meinecke. (..Kantaie
.Pom Himmel hoch" von
Mar Reger .i

Bergkirchr. 1 Uhr : Psr.
Erein . ' (Gemischter Chor
vom Christi . Verein lg.
Männer ..Wartburg "̂ )

Ringkirche. 1 Uhr : Psr.
Merz. Liturg . Andacht.
(Mitwirkung des Ring-
kkrchenchors.)

Lutherkirche. 1 Uhr : Äon*
Morial -Rat Kortbeuer.
(Mitwirk , des Mädchen
chors vom Lyzeum I .)
Eonntaa , 25. Dezember

(1. Weihnachtstag .)
Kirchensammlung für die
Idiotenanstalt Scheuern.

ntwirkung d. Klrcyen-
ores .l 5 Ubr : Pfarrer

vr . Meinecke.
Berakirche. 10 Ubr - Dek
v . veesemneyer . (Abende
mahl .) 5 Uhr : Pfarrer
Wrinsheimer . — Taufen
u. Trauungen : Pfarrer
Grein . — Beerdigungen
Vikar Amborn.

Ringkirche. 10 Ubr : Pst-
v . Schlosser. (Mitwirk
des Ringkirchenchors u
-Orchesters.) (Abendm ..
8.15 Ubr : Gottesdienst
für Schwerhöriae in der
Sakristei der Ringkirche.
Pfarrer v . Schl^H-r
(Abendmahl .) 5 Uhr
Pfarrer Schmidt.

Lutherkirche. 10 Ubr : Pfr.
Hoimann. (Abendmahl)
(Mitwirk . d. Gemischten
Chors vom „Christlichen
Verein junger Männer ".
Oronienftr . 15.) 5 Uhr:
Konstst. - Rat Kortheuer.
(Abendmahl .)

Klarenthal . Vormittags
10 Uhr : Gottesdienst.
Pfarrer Schmidt.
Montag . 26. Dezember

(2. Weibnachtstag ) .
Marktkirche. 10 Ubr : Kon-
sistorialrat Korlh -ner . —
5 Ubr : Pfarrer Rrimnf.

Brr "kirche. 10 Ubr : Pfr.
Diebl. (Mitwirkung der
Gesangs - Abteilung des
„Evangel . Arbeiter -Per
eins".) 5 Ubr : Weih
nachtsfeier des Kinder-
Gott -sdienstes . Pfarrer
Grein.

Ringkirche. 10 Uhr : Ptr
Philivvi . 5 Uhr : Weih¬
nachtsfeier des Kinder-
Gottesdienstes . Pfarrer
v . Schlosser.

Lutürrkirche. 10 Ubr : Pfr.
vr . Ott . (Abendm.abl .)
5 Ubr : Weihnachtsfeier
des Kindergottesdienstes.
Konstft.-Rat Kortbeuer.

Paulmensttft . Samstag,
nachm. 1 Ubr : Cbrist-
Pefoer . Pfr . Eichhoff. —
Sonntag . 25. Dezbr .,
vorm. 10 Ubr : Gottes¬
dienst und Abendmahl.
Pfr . Eichhoff. Montag,
26. Dez., vorm. 10 Uhr:
Pfarrer Held.

Katholische Kirche.
Die Kollekte ist für das
Waisenhaus in Marien¬

bausen bestimmt.
Bonifatiuskirche.
Metten mit
5 Uhr : darauf halostünd-
lich bl. Messen. Ktnder-
gottesdienst (Amt ) 6.15.

Feierl.
Predigt

Hochamt mit Predigt u.
Tedeum 10.15 Uhr. Letzte
Beil. Messe 11.45 Uhr.
Nachm. 2.15 Uhr Vesper.
Abends 6 Ubr : Rosen¬
kranz-Andacht. Montag.
26. Dez.. Fest des heil.
Erzmartyrer Stephanus.
Der Gottesdienst ist wie
an Sonntagen . Wo:̂ en-
tag --' heil . SRessen 6.30.
7.86 u. 915 Ubr. Diens¬
tag bis Freitag , nachm.
3 Ubr : Andacht an der
Kri ■ s für die Kinder.
San s !ag abends 6 Ubr.
Anda bt mit Predigt und
Tedeum zum Jahres¬
schlüsse. — Beichtgeleocn-
heit : Sonntag früh nach
den Metten . Sonntag
nackm. 1—7. und nach
8 Uhr . Montag , früh von
5A5 Ubr an . an allen
Wochentagen nach der
Frühmesse . Samstag,
nachm. 3.30 bis 7 und
nach 8 Uhr.

25. Dez., vorm . 10 Ubr:
Hochamt mit Predigt.
Pfarrer Eder.

Cnangel .-luth . Gemeind«.
Adelbeidstr . 85. Sonntag
1. Weihn .) . vormittag»
.30 Uhr : Beichte. Vorm.

10 Ubr : Predigtgotteg»
dienst mit Abendmahl.
~t.  Müller. — Montag
2. Weibn ). abds . 8 Uhr:

Predigtgottesdienst . Pfr.
Eikmeier.

Tvanciet .-luth . Gemeinde,
der lelbständ . evgl.-luth.
Kir <6e in Preußen
hör ' " Dotzh. Str i 1.
1. Weihnachtslag . vorm.
10 Ubr : L"segottesdienst.
nachm. 1.30 Ubr : Predigt
u. Cbristfeier . 2. Weih-
nacktstag . vorm . 10 Uhr:
Lesegottesdienst . Pfarrer
Wa "ner.

Bavtistengemeinde . Adler-
str. 19. Sonntag , vorm.
9.30 Uhr : Predigt . Nach¬
mittag ? 5 Uhr : 5L chn.-
feier des Kinderg <. -cs-
dienstes . — Mittwoch,
abends 8.30 Uhr : Bibel-
und Gebetsstunde . Pred.
Urban.

Melhodistengemeinde . Ecke
Dotzh. u. Dreiweidenstr.Sonnttg . vorm . 9.15 Ubr:
Gottesdienst . — Nachm.
4 Ubr : Weihnachtsfeier
des Kindergottesdienstss
— Samstag (Silvester ),
abends 9 Ubr : Silvcster-
Wachnachtsgottesdienst u.
beil . Abendmahl . Pred.
<5. E. Gebhardt.

‘Jlcua "'•H ijm, »V-meinde.
Oranienstr . 51. Sonntag,
nachm. 3.30 Uhr : Fest¬
gottesdienst . — Montag,
vorm . 9.30 Ubr : Haupt-
gottesdienst . — Sonn¬
abend . 31. d. M .. abends
8 Ubr : Jabresschluß-
Gottesdienst.

Zreireligiöse Gemeinde.
Sonntag , nachm. 5 Uhr.
im Bürgersaal des Rat¬
hauses : Weihnachts -Er-

auung von Prediger
Tschirn.

Heilsarmee . Hermann-
str. 22. Sonntag , vorm.
10 Ubr : Seiligungs -Ver,
samml . Nachm. 2 Uhr:
Kinder - Gottesdienst . —
Abends 8 Uhr : Fest-
Versammlung.
Anirlo-Anierican Church
Frankfurter ttraße 3.

Christmas Day
HolyCommunion 8.30u .12

Mattins 11.
Evensong 5.30.
Monday-Tu sday and

WedneFday
Holy Communiun 10.30.



Billig abzuceben
Schreibtische. Bett .. Sckid.
Näbmasch.. Kleiderschr..
4fl . Gasberd. Plüschgarn..
Trauerb.. Kleider u. and.
Rkeinbeimer u. RrebolL.

Albr echtstraße 20._
8ebr . Damenschreibtisch.

Nußb.. 58» Mt..
Bett mit Eorungrabm. u.
Matr .. Nachttisch 550 Mk.
zu verkaufen■bei Doaler.
Blücker olati 4. .Htd^BSLt.

Klavirrstuhl
billig zu oerk. Klavser,
kl, Schwekbacher«tr . tO
2 fast n. Näbmasch. r. vk.

pumb. Friedrick str. 29. 1.
McNUlln .mgsll
4rädr. Hand-Leiterwagen
billig zu verkaufen.

Sammerschmidt,
jbele nenitr 'ße 24̂ , Di. P.

Sch. ar. Duvvenwaaen
billig z» oerk. Scku ze.
Bleikbst rabc 17. Mtb._

Pr . Fahrrad (Ovel)

f850 Mk.zu oerk.Holland.Eeda nstrabe 5.
rima Fahrrad,

^ereilt, billig zu vk.Dobb. Skr. 86

Eiektr. Kochtöpfe,
Platten, Herde,

Haartrockner.

Fl2Ck êtlt ' L*,istMtr ’ * »gogenab .d .Heaigy.

Rechtsanwalt Karl Neue dorff
Wilhtlmine Neuen dorff

geb. Ulrich
beehret) s!ch ihre Vermählung bekannt zu ceben

Frankfurt a. M. Ch rlottenburg
Schumannstraße 57 Westend-Allee 97 e

19. Dezember 1921.

Danksagung.
Für die vielen Leweise herzlicher Teilnahme

bei dem H>- maanae me ner lieben Frau und
treusorgenüen Mutter

Frau Dina Schremmer
Liesel Reifenberger

August Krug
Verlobte.

Die Todesstunde schlug zu früh,
Doc > Ou t der Her. best mrnte sie

Wiesbaden, Scharnhorststraße 13
Weihnachten.

Giementine Sander
‘Artur Qrüber

Oerlobte

Tieferschüttert machen wir 1en Ver¬
wandt n, Freunden und Bek nnten die
traurig- Mi t ilunr, daß auch memlftztes
Kind, m > e iebe, herzensgute Tochter,
me ne h be Braut

Hilde Hauck

sprechen wir allen unfern innigsten Dank au».
Gustav Schremmer . nebst Kindern.

Wiesbaden.

«

Statt Karten.
Allen Verwand en und Bekannte d e

trauriae Nachr cht, daß unser unvorgestl.ches

e»-ch" Heinzchen
Sl

eu

üiosps L ID.
2. 21. Wiesbaden

24. Oezember 1921.

iD 'esbaden
Dlngsrtstr . IS

loiiiff&Uj« mit gMer Be-
renung für 400 Mk. zu
verkaufen bei Grünthaler, |
Hermannstraße 3.

Statt Karten.

(6. erb. Fahrrad. Mayer.
Mellribstrabe 27 Hof. .

zu kaufen gesucht. Anged
mit Preis an

Chr. Reininger.
Schwalbacber Str . 44, 1

Elly Weichselfelder
Studienrat Dr . Richard Ludwig

VERLOBTE

nach kurzem, schwerem m t eroß r Oe 'uld
ertragenem Leiden s; nft entschlafen ist.

In tief m Sinnen:
Haroline Hauck, Wve ., geb Kopp
Hermann Hägrrich (Bräu igam)

und Fam de Häg rieh.
SnnenVrg . den i2 . Dezember 1921.

Die Bee digung fl d t am 1 WeihnachU-
tage rachm 3 Uhr vom Traueihause,
Adolf-traße 2, aus statt.

im zarten Alter von 4'/, Monaten, nach ein.
tägigem Kranksein sanft entschlafen ist.

In t efer Trau r:
Heinrich Schuy u. Fra», L »a, geb. Dö«

cebst Angehörigen.
Beerdigung: Samstag,2t .D -'z., nachm.3'/,llhr,
von der Leiche ihalle des Suüfr edhoseS ans.

f

Piano
Wiesbaden Ober-Ingelheim a Rhein

Friedrichstr-67 Bochum
Weihnachten 1921.

gut erb., oder kl. Flügel
sofort zu kaufen gesucht
Eefl . Angebote m. Prei

Statt. Har en. i
Chr. Reininger. Schmal
bacher Straße 44. 1.
Registrierkasse

gebr.. zu kaufen ges. An¬
gebote u. D. 46» T.-Verl

Möbels
z« fau cn gesucht:

Ihre Vermählung geben bekannt

Syndikus Dr. Jur. Paul Graupe
und Frau Elly, geb. Pohla

Am 19. De ember !Ntschlie! sanft im
89. Lebensja'ire unser lieber Onlel, Groß,
onkel, Urgroßonkel und B tter

ESi
Gji

Emil Hoppe m

Brrwa tung?g rihtsvirettor a. L.
Ritter hoher >rdeu.

Die ttliiietDeil BlLlolledsnen.
Lberammergau, Wiesbaden, onn, Berlin,

Kiel, ^.agoeöurg, Tü.fe.dorf, Hagen.

BERUS
d. 14. Dez. 1931

IfCEXB' RG
Harmoniestr . 11

Die Beerdigung hat auf Wunsch des
«erstorbenen in der Stille stattgefunden.

Donnerstag nachmittag, !>/ , Uhr, w >rde k
meine l eöe Frau, unsere treusorgende,
herzensgute Mutter

Flau Antonie Harder
geb. Priebsch

im Alter von 4 Jahren von Urem quäl-
vollen Leiden durch den Tod erlöst.

In tiefer Trauer:
Oskar Harder

nebst Kar ! und Martha.
Wiesbaden, den 22. Dezember 1921.

Gustav-Adolf«Ztraße 7.
Die Beerdigung findet am Dienstag,

den Sl.  Dezember, na hm. 3* 4 Uhr , von
der Leichenha le des Südsri dhofes aus statt.

Kranz, und Blumenspenden dankend
verbeten.

Lchl fzimmcr-, Speise
zimme -, Talon »Ein
rie tung, Piano , Wohn
zimmer-Möbel, orient,
iapnu. «. chines. Gegen

- ~ ~ iänd.ftä« de,Kunstgege«st
Perser und deutsche
Teppiche, Kelims, Etz
servier.

Julius Jäger
Helenenstr. IS, 1. link».
. Te evhon 5047 /

Ooff dem Allmächtigen hat es In seinem unerforscMIdnen Ratschluß gefallen , nach
Kurzen , sehr schweren Leiden , Infolge ehe » Schloganfailes , gesiem rnitta n 1 Uhr,
meine Innlgsfgellebfe Frau , unsere gut « Muter , Großmutter , Schwester , Schwägerin,
Schwiegermutter und Tanfo

Nähmaschine u. Fahrrad
kl '
>ti_

flüÜVß  Gold ' asse 2.

Die Dame
welche gestern zwischenS

7iaijuiuiuiiiic u . 7
iu laufen gesucht. Engel.

‘ ' 'fl 43, P art,
kaut Zampo«!,

\ und 7 Uhr für
Seife 14 .^

Frau Elise Schäfer
UffPpT

aller Art. aus Eisen und
öolz . „ „ . „
26̂ rststrakê '26

Te levbon 1949.
Irüö « neiHT

1 Stück Seife 14.40,
«eff * • • • 7-50r 1'
zu zahlen halt ' u. f ch auf
den 100-Markscheine ner
anderen Kundin irrtümlich
herauSg. ließ, wird gebeten,
d, s Ge.d zurückzue en.

Sch ostdroq rie Sichert,
Mark straße 9.

Kleine runde braune
ttilnlli» Berieten.
Abzugeben gegen gute Be¬
lohnung

Nortier QuMana.

geb . Müller
im Aller von OO Jahren , versehen mlf den hL SferbesoKramenlen , zu sich fh die
EwigKeil zu rufen . '

In fiefsfem Schmerz:
Im Namen der trauernd Hinterbliebenen ;,

Philipp Schäfer » Rentner.
WIESBADEN , den 22 . Dezember 1021.

Kalsar-Fledrtch-RIng ZS..

zwei Küchen. Wmstiüche,
Schlachthaus. Meune.

Verloren
Stallungen ü. Hausgart..

Isähe W:es-ganz in der Nabe - -
badens. zu erreichen in
10 Minuten mit Straßen
bahn' Offerten u. 3 . 853

Taabl .-Verlag.an den

schwarze Samttasche: In¬
halt gold. Ubr u. Schlust..
am Donnerstagabend in
Tengelmanns Kaffee-Ee-
ichäft in der. Kirchgaste.
Dem ebrl. Finder gute
Belohnung, da Ubr An¬
denken. Abzugeben bei

Zimmermann.
Luiienftraße 24.-

Die Beerdigung findet Dienstag , den 27 . Dezember 1021 , vorm . IC*/, Uhr , von der
Leichenhalle des alten Friedhofs an der Platter Straße aus , ln der Familiengruft statt.

lonnmt
HM oerlaufen,

Men Verwandten und Bekannten die schmerzliche Nachricht,
daß unsre liebe Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Schwägerin,
Schwester und Tante

M allen Freunden, Verwandten und Be»
kannten die traurige Nachricht, daß meine
liebe Frau, unsere gute Mutt.-r

im Staatstheater
zu übernehmen.

ES kommt nur guter!
Platz in Frage. Berück-
sichtige ev. Wünsched s

sei herigen Inhabers.
An geb. u. H. 652 an|

den Tagbl.-Berlag.

, Roftgelber « . Schnauzer,
auf den Nämen . Lumv"
hörend, entlaufen. Gegen
gute Belohn, abzugeben
Hotel „Ättttsbor . Wies¬
baden. Rheinstrabe. EckeIKarlstraße.

(Ion. alter langhaar..

Frau Lina Werner

Wohnungs-
Tausch!

Schöne 3-Zim. - Wohn.,
n̂ guter Lage, mit allem
omforl gegen 4—d-Olm.-

puküiui« fiiinü
auf den Namen ..Bubi"
hörend, schiefe Vorder¬
beine. v. 2 Tag. entlaufen
Wiedtrbr. erh. gute Bel.
Hermannstr.  28 . 2. Stock.

geb. Kiefer
unerwartet Donnerstag vormittag 3 Uhr, infolge eines Herzschlages

sanft entschlafen ist. ^ ^ trauernden Hinterbliebenen:
Arthur Eve und Frau . geb. Werner,

nebst Verwandten.

Die Beerdigung findet Sonnabend, nachmittags 2" Uhr, von
der Leichenballe de§ SübfriedhofeSaus statt.

Frau Anna Braun
im fast vol.endeten 32. Jahre sanft dem Herrn
entschlafen ist.

Johann Jakob Braun und Kinder.
Wiesbaden (Helenenstr. 27), 22. Dez. 1921.

Die Beerdigung findet Dienstag, 21/, Uhr,
auf dem Südsriedhofstatt.

Rö.
Gestern abend, »'/, Uhr, entschlief samt

nach kurzem, schwerem Le den unsre gute
Mutter, Schwiegermutter und Großmutter

Wohnung' zu tauschen ge-
ucht. Offerten, u. S . 48»

Fröhliche-
erwarte Marie bestimmt
bis Samstag . Baldiges

IWiedersehen.Her,!. Grub.

^ndu ^ Ta gbl .-Verlag. — I MMMMSdaheNKl. Laden
mögl . im Zentrum der
Stadt gesucht. Offerten uL. 853 an den Tagbl.-Vll

Stock-Schirm
gef. am 11. d. M. Eerm.-
Svortvlatz. Abz. Gustav-6. 2 t.

Sterbeiälle.
. Am 20. D-z. : Ehefrau Luise
Hetterich geb. tzüuser, d« I
Köchin Dora Koob. 2» I
Philipp Milch, ohne Beruf,«SI,.
Ehefrau Anna Bremser geb.
Lauer.7»I . — 21. : Kind Maria
Heidrich. l Monat : Ehefrau[ Mathilde Hopp«gib.Feine,383.

Sage auf diesem Wege meinen allerherzlichsten Dank für die
überaus zahlreichen Blumenspenden, sowie allen Freunden und
Bekannten , besonders seinen Herren Vorgesetzten , lieben Kollegen
sowie der Polizei -MusikkapeLe, die ihm die letzte Ehre erwiesen ;
ferner Herrn Pfarrer Grein für seine trostreichen Worte am Sarge
meines geliebten Mannes. . . . . m° In tiefer Trauer:

TI *erese Krieg.

Die trauemden
Hinterbliebenen.

TaunusstraBe 25.

Die Beerdigung findet Samstag, den
24. Dezember, nachmittags 3'/« Uhr, aus
dem Südsriedhofe statt.
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